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in einem Teilgebiet von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Luft 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

Austräger
Thannhausen

m/w/d

Tel. 08281/4050 · www.mayer-automobile.de

Unfallinstandsetzung

www.solar4you.de
Telefon 08281-9990079

Balkonkraftwerke
Winter-Angebot ab 229,- €

WOCHENMARKT

Ingrid Faber
Im Angebot:
• Französische Tomaten  
• Reichenauer Gurken
• Sizilianische Orangen

Thannhausen am Rathaus

Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr

Scheppach bei Bäckerei Kollmann

Samstag von 7 bis 10 Uhr

Lenderstuben
Gasthaus · Schwabenstadel · Hotel

BLASMUSIKABEND
mit dem MV Balzhausen

Genießt einen zünftigen Abend 
in unserem Schwabenstadel 

mit leckeren Schmankerl. 

Eintritt frei!

Samstag  
22. März 2025
Einlass ab 17.00 Uhr

Lenderstuben
Gasthaus · Schwabenstadel · Hotel

Inh.: Dietmar Baur · Ringeisenstr. 24 · 86483 Balzhausen 
Telefon 08281–798586 · Mobil 0157–75360993 
info@lenderstuben.de · www.lenderstuben.de
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Wir suchen (m/w/d)

REINIGUNGSKRAFT
auf Minijobbasis

TAG DER OFFENEN TÜR

FAHRRAD
TESTPARCOUr

VIEL PLATZ FÜR 
Starke angebote 
und TOP-SERVICE

GLÜCKS-RAD

Samstag
22 . März 2025

von 9 bis 17 Uhr

Neue Adresse:       Ziemetshausen, Boschstraße 9           www. fahrradstadler.de 

FAHRRAD

STADLER

Attraktive Einzelstücke,
 neue Modelle und  

alles rund um’s Rad

Mit tollen Gewinnen
Der Erlös  
geht an den  
Bunten Kreis

GWS
Handelsgesellschaft

& Vermietung

Verkauf und Service
von Gabelstaplern
und Baumaschinen
Vermietung
Prüfungen
Ersatzteile

0176 / 32 51 10 39
info@gws-service.com

24h
Notdienst

GWS Handelsgesellschaft UG
Hauptstr. 8
89343 Jettingen-Scheppach

KURSE& EINZELSTUNDEN

FELDENKRAIS®

    

Annette Bühler 
Tel: 0176 - 51 987 133 

www.praeflexion.de    

Und wir bieten noch viel mehr:

· Pflasterungen  
· Bau von Trockenmauern
·  Schwimm-, Natur- & Badeteiche
· Pflanzungen
· Gartenpflege
· Service

Wir gestalten und  
bauen Ihren Garten!

Dammstraße 2 
86424 Dinkelscherben   
Telefon 08292 3589 
info@ferber-galabau.de 

www.ferber-galabau.de

SONDERSEITEN 

AUSBILDUNGSPLÄTZE 
IN DER REGION

Weltverbrauchertag 
Er ist ein internationaler Akti-
onstag, an dem Verbraucher-
organisationen auf die Rechte 
der Kunden aufmerksam ma-
chen. Er wird seit dem Jahr 
1983 jährlich am 15. März be-
gangen. Der Weltverbraucher-
tag geht zurück auf den US-
Präsidenten John F. Kennedy, 
der am 15. März 1962 vor dem 
amerikanischen Kongress drei 
grundlegende Verbraucher-
rechte proklamierte.
Kennedy nannte das Recht, 
vor betrügerischer oder irre-
führender Werbung und Kenn-
zeichnung geschützt zu wer-
den, vor gefährlichen oder 
unwirksamen Medikamenten 
geschützt zu werden und aus 
einer Vielfalt von Produkten 
mit marktgerechten Preisen 
auswählen zu können.
Als Verbraucher wird eine 
Person bezeichnet, die Wa-
ren und Dienstleistungen 
zum eigenen privaten Ge-
brauch käufl ich erwirbt. 
Der notwendige Schutz be-
ruht auf der Ansicht, dass 
Verbraucher gegenüber den 
Herstellern und Vertreibern 
von Waren und gegenüber 
Dienstleistungsanbietern 
strukturell unterlegen sind, 
das heißt infolge mangelnder 
Fachkenntnis, Information 
oder Erfahrung benachteiligt 
werden können. www.vzbv.de

Fastenzeit
Seit Jahrhunderten praktizieren 
Menschen in aller Welt das Fas-
ten - früher vor allem aus reli-
giösen Motiven, heute auch, 
weil sie den freiwilligen und be-
wussten Verzicht als Bereiche-
rung ihres Lebens empfi nden. 
Im Christentum begann die Fas-
tenzeit am Aschermittwoch und 
endet am Ostersonnabend, also 
nach 46 Tagen. In diesem Jahr 
dauert sie vom 5. März bis zum 
19. April. Traditionell sind die 
sechs Sonntage vom Fasten 
ausgenommen, sodass 40 Fas-
tentage bleiben - das entspricht 
der Zeit, die Jesus der Bibel zu-
folge nach seiner Taufe fastend 
in der Wüste verbrachte.
Bereits im frühen Mittelalter be-
reiteten sich die Christen mit 
Fasten auf das Osterfest vor. Er-
laubt war nur eine Mahlzeit am 
Tag, der Verzehr von Alkohol so-
wie Fleisch oder anderen tieri-
schen Produkten wie Eier, Milch, 
Butter und Käse war verboten. 
Mitte des 16. Jahrhunderts wur-
den die strengen Regeln gelo-
ckert und nur noch auf Fleisch 

verzichtet. Als Fastenspeisen 
kamen Fisch, Mehlspeisen und 
Vegetarisches auf den Tisch.
Heute sieht die Kirche die Fas-
tenzeit weniger streng, dem-
nach kann neben dem Verzicht 
auf Alkohol auch der auf Süßig-
keiten, Fernsehen, Auto oder 
Handy ein Weg zur Besinnung 
sein. Wichtig sei ein spürbarer 
Verzicht, der bewusst erlebt 
werden kann.
Viele Menschen verbinden Fas-
ten jedoch in erster Linie mit 
dem Verzicht auf Nahrung, dem 
sogenannten Heilfasten. Nach 
einem exakten Plan meidet man 
dabei feste Lebensmittel und 
ernährt sich nur von Flüssigkei-
ten wie Wasser, Säften oder 
Brühe. Dutzende Ratgeber 
empfehlen diese Askese als 
wohltuend für Geist und Körper 
- und als wirkungsvolle Diät.

Weltweit kennen viele Religionen 
das Fasten als Zeremonie, die zu 
Reinheit und Erleuchtung führen 
soll. So verzichten gläubige Mus-
lime im Ramadan für 29 oder 30 
Tage auf alle Genüsse. Essen 
und Trinken sind erst nach Son-
nenuntergang erlaubt. Die Fas-
tenzeit endet mit dem dreitägi-
gen Fest des Fastenbrechens. In 
diesem Jahr begann der Rama-
dan am Abend des 28. Februar 
und endet am 30. März.
Im Hinduismus existieren Fasten-
regeln. Viele Gläubige nehmen an 
Voll- und Neumond keine Nah-
rung zu sich. Im Judentum gilt 
Jom Kippur als strengster Fas-
tentag, an dem weder Essen 
noch Trinken gestattet sind.

WOWOW CHE
THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN
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Bestattungsservice

Augsburger Straße 1 · 86470 Thannhausen · 0 82 81- 999 180
Karl-Mantel-Straße 52 · 86381 Krumbach · 0 82 82-882 559

Ein Mensch stirbt,
   Ihr Weg der Trauer beginnt.

Lassen Sie uns ein Stück
                 gemeinsam gehen.

zur
Generalversammlung
am Freitag, dem 21.03.2025
im Schützenheim in Burg

Beginn: 19:30 Uhr
Tagesordnungspunkte:

EINLADUNG

  1. Begrüßung

  2. Totengedenken

  3. Bericht des Vorstandes

  4. Bericht des Kassierers

  5. Bericht der Kassenprüfer

  6. Entlastung der Vorstandschaft

  7. Ehrungen

  8. Aktivitäten 2025

  9.  Sonstiges, Wünsche, Anträge

Burgstalltheater Burg e. V.
Die Vorstandschaft

Altpapier-
sammlung
Scheppach. Die nächste Altpa-
piersammlung des SV Scheppach 
fi ndet am Samstag, den 15. März 
statt. Der Verein bittet alle Schep-
pacher Haushalte ihr Altpapier ab 
8.30 Uhr zur Abholung bereitzu-
stellen. Die Vorstandschaft be-
dankt sich für die Unterstützung.

Erfolgreicher 
Kinder-Flohmarkt
Thannhausen. Am 2.März fand 
in der Grundschule Thannhausen 
der 3. Flohmarkt „rund ums Kind“ 
statt. Organisiert wurde dieser 
wieder vom Elternbeirat des kath. 
Kindgartens St. Vinzenz. Über 32 
Verkaufstische durften sich die 
sehr zahlreich erschienenen Be-
sucher freuen. Durch die Einnah-
men aus Verkauf von Kaffee und 
Kuchen und den Standgebühren, 
kam ein stolzer Betrag von 700 
Euro zusammen. Dieser wird den 
Kindern zugutekommen. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Erzieher-
team des Kindergartens, das mit 
Rat und Tat unterstützt hat.

Dorfplatz 3 | 86470 Thannhausen/Burg
Telefon: (0 82 81) 9 90 87- 0  | Fax: (0 82 81) 9 90 87- 60
info@bauelemente-kusterer.de | www.bauelemente-kusterer.de

• Fenster
• Haustüren
• Vordächer
• Rolladen
• Jalousien
• Markisen

• Überdachungen
• Zimmertüren
• Ganzglastüren
• Insektenschutz
• Dachfenster
• Garagentore

Vertrieb | Montage | Kundendienst
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Dorfplatz 3 · 86470 Thannhausen / Burg
Telefon: (0 82 81) 9 90 87-0   Fax: (0 82 81) 9 90 87-60
info@bauelemente-kusterer.de   www.bauelemente-kusterer.de

Missionarische 
Woche
Mindeltal. Unter dem Motto 
„Ja, ich glaube“ fi ndet vom 12. 
bis zum 16. März in der Pfarrei-
engemeinschaft Mindeltal eine 
„Missionarische Woche“ statt. 
Während dieser Tage werden in 
allen fünf Pfarreien der Pfarrei-
engemeinschaft besondere 
Gottesdienste zelebriert. 
Zum Veranstaltungsprogramm 
gehören auch Themenabende, 
ein sportlicher Wettstreit von 
Kindern und Jugendlichen aus 
den fünf Pfarreien sowie Haus-
besuche. Zum Jugendgottes-
dienst am 14. März um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche Ursberg 
kommt der Augsburger Diöze-
sanbischof Bertram Meier. 
Zur Information über die „Mis-
sionarische Woche“ liegen in den 
Gotteshäusern der Pfarreienge-
meinschaft Mindeltal Flyer aus, 
die auch aus dem Internet her-
untergeladen werden können.

Trauertreff 
Hospiz Krumbach
Krumbach. Am Freitag, den 21. 
März fi ndet um 14 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Pfarrheims 
Maria Hilf (Stettiner Str. 2) in 
Krumbach der Trauertreff der 
Ökum. Hospizinitiative Krum-
bach und Umgebung e.V. statt.
Eingeladen sind alle Trauernden, 
jeglichen Hintergrundes, zum 
Gespräch. Die Veranstaltung 
wird von Trauerbegleitern gelei-
tet. Nähere Information und An-
meldung erbeten unter Hospiz-
telefon 0173/1932390.

Flohmarkt rund 
ums Kind
Burtenbach. Am Sonntag, den 
16. März, von 15 bis 17 Uhr ver-
anstalten die Krabbelgruppen 
Burtenbach wieder einen Floh-
markt rund ums Kind in der Burg-
grafenhalle Burtenbach. Verkäu-
fer können ab dem 1. März um 9 
Uhr einen Tisch reservieren. Infos 
und Anmeldung uner www.krab-
belgruppe-burtenbach.de

Ein bunter 
Melodienstrauß
Thannhausen. Das VeehHar-
fen-Ensemble Burtenbach unter 
der Leitung von Herta Schlitten-
bauer lädt am Sonntag, den 23. 
März, um 15 Uhr zum Frühjahrs-
konzert nach Thannhausen ein. 
Es findet im Kath. Pfarrsaal, 
Frühmeßstraße 9, statt. Es wer-
den Lieder und Musikstücke zu 
den verschiedensten Farben, 
Gefühlen und Blumen des Früh-
lings zu Gehör gebracht.
Zwei Wochen später, am 6. April, 
spielt das Ensemble dieses Pro-
gramm in Bad Wörishofen im 
Kurhaus, ebenfalls um 15 Uhr. 
Das Ensemble lädt alle ein, sich 
zu Beginn des Frühlings musika-
lisch auf diese bunte Jahreszeit 
einzustimmen. Der Eintritt ist frei.

Flohmarkt - 
Alles fürs Kind
Dinkelscherben. Der Elternbeirat 
des Kindergartens St. Anna Din-
kelscherben veranstaltet am 
Samstag, 15. März von 14 bis 16 
Uhr einen Flohmarkt rund ums 
Kind im Pfarrzentrum Dinkel-
scherben. Verkauft wird Kinder-
kleidung, Umstandsmode, Baby-
zubehör, Spielzeug etc. Der El-
ternbeirat des Kindergartens freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Leichtathletik-
Kindersportfest
Thannhausen. Die Dreifachturn-
halle in Thannhausen ist am 
Samstag, den 22. März Austra-
gungsort des Kinderleichtathletik-
hallensportfestes. Auf dem Pro-
gramm stehen ein Hindernis–
Lauf, ein Drehwurf und ein 3-er 
Hopp mit beiden Beinen. Ab-
schließend fi ndet für alle Teilneh-
mer eine Biathlon Staffel statt. 
Beginn ist um 10 Uhr.
Folgende Altersklassen können 
teilnehmen (Vereinszugehörigkeit 
ist nicht notwendig): U8 (Jahrgang 
2018 und jünger), U10 (Jahrgang 
2016 und 2017) und U12 (Jahr-
gang 2015 und 2014). Jeder Teil-
nehmer erhält eine Urkunde und 
eine Medaille.
Meldungen können unter Angabe 
des Namens, Vornamen, Ge-
schlecht, Verein oder Ort und 
Jahrgang bis zum 17. März an 
folgende Mail geschickt werden: 
leichtathletik@tsg-thannhausen.
de – Nachmeldungen am 22. März 
sind nicht mehr möglich! Eine 
Meldegebühr wird nicht verlangt, 
aber Spenden werden gerne an-
genommen. Die TSG Thannhau-
sen Abteilung Leichtathletik freut 
sich über möglichst viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, aber 
auch Familienangehörige und 
Gäste in der Dreifachturnhalle.

Rückgrat zeigen! 
Warum ein starker 
Rücken mehr ist 
als nur Haltung
Der Rücken ist eine hoch-
komplexe Struktur aus Mus-
keln, Wirbeln, Bandscheiben 
und Nervenbahnen – und 
eine der häufi gsten Problem-
zonen des modernen Le-
bensstils. Laut der Deut-
schen Gesellschaft für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie 
(DGOU) leiden bis zu 85 % 
der Menschen an Rücken-
schmerzen, viele sogar chro-
nisch. Der Tag der Rücken-
gesundheit am 15. März bie-
tet eine ideale Gelegenheit, 
mit alten Mythen aufzuräu-
men und auf neue, wissen-
schaftlich fundierte Lösun-
gen für eine stabile, schmerz-
freie Wirbelsäule zu setzen.
Haben Sie diese 
Rücken-Mythen 
auch schon gehört?
„Rückenfreundlich ist, wer ker-
zengerade sitzt“ – Das stimmt 
so nicht mehr! Problematisch 
ist nicht das Sitzen an sich, 
sondern das starre Verharren 
in einer Position. Viel besser: 
Regelmäßig die Haltung wech-
seln und etwa alle 20 Minuten 
kurz aufstehen oder die Posi-
tion verändern.
„Bei Rückenschmerzen hilft vor 
allem Ruhe“ – Ein überholter 
Irrtum! Früher verordneten Ärz-
te tatsächlich Bettruhe. Heute 
wissen wir: Sanfte Bewegung 
ist meist das beste Heilmittel. 
Schon ein kurzer Spaziergang 
oder leichte Dehnübungen 
können Wunder wirken.
„Wer Bauchmuskeln trainiert, 
schützt seinen Rücken“ – Nur 
teilweise richtig. Ein gesunder 
Rücken braucht ein ausgewo-
genes Training. Besonders 
wichtig, aber oft vergessen: 
die tiefl iegende Rumpfmusku-
latur, die die Wirbelsäule wie 
ein natürliches Korsett stabi-
lisiert. Hier sind drei einfache, 
aber effektive Strategien für 
Ihren Rückenalltag:

ZUM WOHL – unsere 
neue Kolumne rund 
um das Thema 
Gesundheit: 

1. Faszien-Pfl ege für 
mehr Beweglichkeit
Unser Bindegewebe, 
die Faszien, kann bei 
Bewegungsmangel 
regelrecht „verkle-

ben“. Eine einfache 
Maßnahme für zu Hause: 

Rollen Sie Ihren Rücken sanft 
über einen Tennisball oder eine 
Faszienrolle. Oder probieren 
Sie die „Katze-Kuh“-Übung 
aus dem Yoga – auf allen Vieren 
abwechselnd den Rücken nach 
oben wölben und nach unten 
durchhängen lassen.
2. Atmen Sie sich stark!
Überraschend, aber wahr: Die 
richtige Atmung kann Rücken-
schmerzen lindern. Bei der tie-
fen Bauchatmung wird das 
Zwerchfell aktiviert, was wie-
derum die Rumpfmuskulatur 
stärkt. Unser Tipp: Setzen oder 
legen Sie sich bequem hin und 
atmen Sie dreimal täglich für 
fünf Minuten bewusst tief in 
den Bauch. Legen Sie eine 
Hand auf den Bauch, um die 
Bewegung zu spüren.
3. Heiß-Kalt-Anwendungen 
für die Regeneration
Ein einfaches Hausmittel mit 
großer Wirkung: Wechseldu-
schen! Der Kontrast zwischen 
warm und kalt regt die Durch-
blutung an und kann Entzün-
dungen im Rückenbereich re-
duzieren. Beginnen Sie mit 
warmem Wasser, wechseln Sie 
für 30 Sekunden zu kalt und 
dann wieder zu warm. Drei 
Wechsel reichen für den An-
fang völlig aus.
Fazit: Rückenfreundlichkeit 
ist mehr als Ergonomie
Rückengesundheit erfordert 
mehr als nur eine gute Sitzhal-
tung oder ein paar Dehnübun-
gen. Dynamik, gezielte Tiefen-
muskulatur-Aktivierung und die 
richtige Atmung sind entschei-
dende Faktoren, die oft über-
sehen werden. Der Tag der 
Rückengesundheit am 15. 
März ist eine perfekte Gelegen-
heit, um neue Ansätze zu tes-
ten – für einen starken Rücken, 
der uns durch das ganze Leben 
trägt! ZUM WOHL!

Prof. Dr. O. Meißner, MBA
www.planetbambi.foundation

 – unsere 1. Faszien-Pfl ege für 

Maßnahme für zu Hause: 

1.	Eröffnung	und	Begrüßung
2.	Verlesung	Protokoll
3.	Kassenbericht
4.	Bericht	der	Kassenprüfer
	 und	Antrag	auf	Entlastung
5.	Abstimmung	über	die	Verwendung
	 des	Reinertrag	vom	Jagdjahr	2024
6.	Bericht	des	Jagdvorstehers
7.	Sonstiges	-	Wünsche	und	Anträge

Einladung zur Versammlung
der Jagdgenossenschaft Hagenried/Oberhagenried

am Freitag 28.03.2025 um 19:30 Uhr,
im Gasthaus Stegmann in Hagenried

Tagesordnung:

Eingeladen	sind	alle,	die	eine	jagdbare	Fläche	im
Revier	Hagenried-Oberhagenried	besitzen.

Oberhagenried,	den	10.03.2025
Der	Vorstand
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Oberhagenried 16. 86505 Münsterhausen
Tel: 0173/4304618 www.hofmetzgerei-miller.de

Wir liefern die Fleisch- und Wurstwaren

Wir wünschen der Feuerwehr Münsterhausen 
viel Erfolg beim Kesselfleischessen

K E S S E L F L E I S C H E S S E N

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DIE
FREIWILLIGE FEUERWEHR MÜNSTERHAUSEN

SAMSTAG 15.03.2025  AB 16:00 UHR

IM BEHEIZTEN FEUERWEHRGERÄTEHAUS
IN MÜNSTERHAUSEN

WWW.FFW-MUENSTERHAUSEN.DE

für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Bayersried
in einem Teilgebiet von

1. Begrüßung & Eröffnung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schatzmeisters/Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht zum Bläserzentrum 
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Dirigenten
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2025
11. Ausblick, Wünsche und Anträge

Tagesordnung:

Die Musikvereinigung Thannhausen e.V. 
lädt zur Mitgliederversammlung, am 20. März 2025, 
an der Wiesenthalstraße 12, um 19.30 Uhr ein:

 
 

in Balzhausen … �Alles aus einer Hand!“ 
Ihr EDV-Fachhandel vor Ort 

 08281 999 227   info@schatz2000.de 

Bürozeiten:  Mo-Fr 9-12 und 15-18 Uhr.  Ringeisenstr. 19, Termine n. Absprache 

 Einzugsgebiet:  Mindeltal - Zusamtal - Kammeltal 
 Vor-Ort Service            Problemlösungen/Notdienst 
 Rechner-Wartung           Hardware/Softwareverkauf 
 Installation/Netzwerke    Internet/Schulungen 
 M-net / LEW Beratung, Auftragserfassung, Inbetriebnahme 

   Rundum Sorglos Betreuung,  
   wir kümmern uns um Sie! 

Münsterhausen. Bei der Markt-
gemeinderatssitzung vom 10. 
März in Münsterhausen sah man 
ratlose Gesichter und es herrsch-
te eine emotionale Stimmung über 
die Frage „Wer soll das bezah-
len?“. Grund hierfür war das Er-
gebnis des Erläuterungsberichts 
mit Entwurfs- und Kostenplanung 
für den Neubau der Kinderbetreu-
ungseinrichtung. 
Im Rahmen einer Präsentation 
legten Vertreter der Planungsbü-
ros Kofink Schels Architekten 
PARTGmbH, Karl Landschaftsar-
chitektur und MAMACOM GmbH 
die Entwurfsplanung für den ge-
planten Neubau vor. Die Stim-
mung kippte merklich, als die 
Kosten für den geplanten Neubau 
(fünf Gruppen mit 1x Krippe, 2x 
Kindergarten und 2x Hort) von ak-
tuell 7.832.746 Euro ohne Grund-
stückskosten genannt wurden. 
Der 2. Bürgermeister Manfred Alt, 
warf dem Planungsbüro vor, dass 
von so hohen Kosten zuvor nicht 
gesprochen wurde. Dem entgeg-
nete der Planungsarchitekt, dass 
das Planungsbüro sich zunächst 
nur an der Bedarfsplanung orien-
tiere und sich erst in einem weite-
ren Schritt um die Finanzierung 
kümmern könne. 
Erwin Haider  erwiderte, dass ihm 
schon klar gewesen sei, dass der 
Neubau der Kinderbetreuungsein-
richtung viel Geld koste, dies sei 
auch schon immer in der kommu-
nalen Finanzplanung über die 
nächsten Jahre grob berücksich-
tigt. Aus diesem Grund hatte er 
sich bereits im Vorfeld mit Kosten-
vergleichen beschäftigt, jedoch 
könne man nicht jede KiTa mit der 
anderen gleichsetzen, sondern 
nur Äpfel mit Äpfeln vergleichen. 
Das Büro Kofi nk stellte die ver-
gleichbaren Kosten von verschie-
denen Kitas und die verschiede-
nen Kostengruppen ausführlich 
dar und zeigte auf, dass sich die 
berechneten Kosten (umgelegt auf 
die geschaffenen Plätze) eher 
unterhalb der Vergleichszahlen 
bewegen. 
Dennoch treibt auch Erwin Haider 
die Sorge nach der Finanzierung 
um. Zu den Pfl ichtaufgaben ste-
hen für die Gemeinde weitere 
hohe Ausgaben z.B. für den Hoch-
wasserschutz, die Generalsanie-
rung der Mittelschule und die In-
vestitionen in das Feuerwehrwe-
sen an. Haider sieht die Gemeinde 
derzeit außerstande die Finanzie-
rung für den Neubau zu stemmen 
und wetterte gegen die Regierung, 
die von oben nur befehle, aber 
nicht genügend bezahle. „Da wer-
de auch ich mal richtig emotional“, 

Aus dem Marktgemeinderat Münsterhausen
so der Bürgermeister und bat den 
Marktgemeinderat um Vorschlä-
ge. Diese beliefen sich auf gene-
relle Einsparungen „einen Kinder-
gartenplatz streichen“, „den Mas-
sivbau favorisieren“ und auch, wie 
Marktgemeinderat Seitel verneh-
men ließ, erneut zu prüfen ob die 
Bedarfsplanung von 2021 auch 
heute noch Bestand habe und 
dies auf den Prüfstand zu stellen. 
Stadtbaumeister Martens-Weh 
riet dem Gemeinderat dringend ab 
eine Kindergartengruppe zu strei-
chen. Dies wäre in seinen Augen 
„Harakiri“, würde erneut Kosten 
verursachen für eine andere Pla-
nung und brächte auch eine nicht 
unerhebliche Zeitverzögerung mit 
sich. Auch wisse heute keiner wie 
sich die Kinderzahlen in zehn Jah-
ren entwickeln und dann einen 
Anbau zu realisieren wäre weitaus 
schwieriger als die Planung jetzt 
so zu belassen. Schließlich einig-
te sich das Gremium den Tages-
ordnungspunkt nochmals neu 
aufzunehmen. Haider wird in der 
Zwischenzeit beim Landratsamt 
vorstellig werden und auch mit der 
Regierung verhandeln. In der 
kommenden Bauausschusssit-
zung wird man sich nochmals mit 
den Planungsbüros zusammen-
setzen, um nach Einsparpotential 
zu suchen.
Erfreulicher war dann schon ein 
weiterer Punkt der Tagesordnung, 
bei dem es um die Erweiterung 

des Gewerbegebiets Nord ging. 
Architekt Gehard Glogger erläu-
terte dem Marktgemeinderat den 
Sachstand. Das Gebiet im Gel-
tungsbereich umfasst ca. 1,28 ha, 
wobei die Erweiterungsfl äche le-
diglich 0,30 ha beträgt. Die Flä-
chen werden derzeit landwirt-
schaftlich genutzt. Die im westli-
chen Bereich ehemals verlaufende 
Staatsstraße 2025 wurde in die-
sem Bereich zurückgebaut und 
zur Ortsstraße umgewidmet. Der 
Marktgemeinderat stimmte ein-
stimmig der Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplanes zu.
Auch der Breitbandausbau stand 
erneut auf der Tagesordnung. 
Nachdem alle Versuche mit einem 
eigenwirtschaftlichen Ausbau ge-
scheitert sind, konnte sich Müns-
terhausen nun durch die Zusam-
menarbeit mit Balzhausen erneut 
zu einem Auswahlverfahren be-
werben. Hierfür wurde eine Karte 
erstellt, auf der alle Gebäude ver-
zeichnet sind, die noch nicht an-
geschlossen sind. Auf Grundlage 
der Grobkalkulation ergeben sich 
zu erwartende förderfähige Kos-
ten in Höhe von 4.266.142,67 
Euro. Obwohl auch hier wieder 
Kosten entstehen, stimmte das 
Gremium der Durchführung des 
Auswahlverfahrens und der Aus-
wertung eingehender Angebote 
zu, um den Standortvorteil zu si-
chern. 

Margrit Jordan

Ferienbetreuung 
Sommerferien 2025
Thannhausen. Jedes Jahr bietet 
die Sportschule QuiKS in Ko-
operation mit der Stadt Thann-
hausen eine Ferienbetreuung 
an. Das Angebot umfasst die 
ersten drei Wochen der Som-
merferien, welche jeweils ein-
zeln gebucht werden können. 
Das Programm wird abwechs-
lungsreich mit verschiedenen 
sportlichen und kreativen Inhal-
ten gestaltet sein. Die Kurse fi n-
den in Thannhausen von 8 bis 
16 Uhr statt.
• nur wochenweise buchbar,  
 Mittagessen inklusive
• Termine: vom 04.08.-08.08.  
 oder 11.08.-15.08. oder   
 18.08.- 22.08.2025
• buntes Programm mit Natur,  
 Sport & Kreativität
• Ort: Messerschmittstr. 7,  
 86470 Thannhausen
• Preise: 80,- € pro Woche  
 für Kinder aus Thannhausen  
 (gefördert durch die   
 Stadt Thannhausen)
 Geschwisterkind/alleiner-
 ziehend 40,- €
• Kinder von auswärts:
• 160,- € pro Woche 
 Geschwister 100,- €
• Anmeldung:
 www.sportschule-quiks.de/ 
 ferienangebote/

Wildkräuter-
führung
Kammeltal. Von der Vielfalt der 
Kräuter fasziniert, vom Duft in-
spiriert, am Geschmack interes-
siert. Unter diesem Motto lädt 
der Verein „Zentrum für Lebens-
werte e.V.“ ein, die heimische 
Flora am 18. März von 17 bis 19 
Uhr mit allen Sinnen zu entde-
cken und sich in die bunte Welt 
der Wild- und Heilkräuter ent-
führen zu lassen. Der zertifi zier-
te Kräuterpädagoge André Hei-
chel, gibt bei dieser Führung 
einen Einblick in die faszinieren-
de heimische Natur. Man erfährt 
dabei viel Wissenswertes über 
die regionale Pfl anzenwelt und 
kann dabei sehen, riechen, 
schmecken, fühlen und erleben.
Pro Person werden 10,00 Euro 
Teilnahmegebühr direkt vor Ort 
an den Dozenten bezahlt. Min-
destteilnehmerzahl sind 15 Per-
sonen. Treffpunkt ist am Ver-
einshaus (Dorfstraße 28) in 
Kammeltal/Egenhofen. Anmel-
dung und Kontakt: mail@zen-
trumlebenswerte.de – Informa-
tionen zu Veranstaltungen auf 
www.zentrumlebenswerte.de

Lebistro-Menüs
Angebote vom 17.3. bis 

21.3.2025

THANNHAUSEN
Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Metzgerei
Angebote vom 13.3. bis 19.3.25

MONTAG
Schaschliktopf 
mit Pommes Frites ....................... 9,10 € 
Tortellini
in Schinken-Sahne-Soße .............. 7,10 €

DIENSTAG
Hackbraten mit feiner Zwiebel-
soße, dazu Kartoffelpüree ............. 9,10 €
Maccheroni
mit Käse-Sahne-Soße .................. 7,10 €

MITTWOCH
Champignonrahmschnitzel,
dazu Spätzle oder Kroketten ......... 9,10 €
Semmelknödel (3 Stück) 
mit Champignonrahmsoße ........... 7,10 €
Allgäuer Käsespätzle 
mit Röstzwiebeln .......................... 7,10 €

DONNERSTAG
Schweinekrustenbraten
mit deftiger Dunkelbiersoße, dazu 
Semmelknödel und Blaukraut ...... 9,10 €
Lasagne Bolognese .............. 7,10 €

FREITAG
Paniertes Fischfilet 
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse ........ 9,10 €
Apfelstrudel mit Vanillesoße..... 7,10 €

Donnerstag bis Samstag 13.3. - 15.3.25
Krustenbraten ................100 g 1,28 
Donnerstag bis Mittwoch 13.3. - 19.3.25
Schweinefleischpfanne ...100 g 1,29 
1A Bierschinken ...........100 g 1,78
Altbayerischer 
Leberkäse gebacken........100 g 1,25
Schweinsbratwurst ....100 g 1,19
Zungenwurst 
Sonderpreis! ...................100 g 0,99
Nur solange der Vorrat reicht!

EURO
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Ursberg. Der Klosterort Ursberg 
feiert 2025 sein 900-jähriges Be-
stehen. Vom 14. März bis zum 6. 
Juni gib es eine Sonderausstel-
lung im Haus St. Josef. Die von 
DRW-Mitarbeiter und Mittelalter-
experte Holger Lauerer konzi-
pierte Schau zeigt an 16 Statio-
nen die Entwicklung des Kloster-
orts Ursberg. Von Freitag bis 
Sonntag werden öffentliche Füh-
rungen durch die Ausstellung 
angeboten.
Die Geschichte
Am 11. März 1125 begann mit 
der Gründung eines Prämons-
tratenser-Klosters durch Probst 
Ulrich I. die wechselvolle Ge-
schichte des Ortes. Es war die 
erste Niederlassung des Or-
dens in Süddeutschland. Über 
Jahrhunderte prägte das Klos-
ter mit unterschiedlich erfolg-
reich oder glücklos agierenden 
Äbten das geistliche und kultu-
relle Leben in Ursberg und weit 
darüber hinaus. 
Schmerzvoll beendete die Säku-
larisation im Jahr 1802 das klös-
terliche Leben in Ursberg. Im Fe-
bruar 1884 erwarb der Priester 
Dominikus Ringeisen die Gebäu-
de. Es war die Geburtsstunde des 
heutigen Dominikus-Ringeisen-
Werks, einer der größten Einrich-
tungen für Menschen mit Behin-
derung in Süddeutschland. 1897 
belebte Ringeisen mit der Grün-
dung der St. Josefskongregation 
die Klostertradition. Bis heute 
sind die Ordensschwestern, die 
nach der Regel des heiligen Fran-
ziskus leben, ein wesentlicher 
Bestandteil von Ursberg.

900 Jahre Klosterort Ursberg

Rahmenprogramm
Die Sonderausstellung wird 
begleitet von einem umfang-
reichen Rahmenprogramm:
Führungen durch die Pfarr-
kirche Ursberg
Sonntag, 30. März
Sonntag, 4. Mai jeweils 15 Uhr 
Vorträge im Vereinsheim über 
dem Ursberger Laden:
Donnerstag, 24. April, 19 Uhr: 
„Eines Tages kam einer…. 
– Orden und ihre Ordensgrün-
der“ mit Martin Dietmaier-
Koch
Freitag, 23. Mai, 19 Uhr: „Wei-
ße Herren im Tal der Bären 
- zur Frühgeschichte des Stifts 
Ursberg“ mit Prof. Dr. Christof 
Paulus vom Haus der bayeri-
schen Geschichte
Freitag, 30. Mai, 19 Uhr: „Urs-
berger Alltag im 17. Jahr-
hundert aus einem Artzney-
Büchlein“ mit Dr. Nicole Hor-
vath

Gottesdienste:
Sonntag, 4. Mai, 18 Uhr: Gro-
ßer Festgottesdienst zu Ehren 
des Hl. Norbert mit Abt Petrus-
Adrian Lerchenmüller, Kloster 
Windberg im Klosterhof
Donnerstag, 5. Mai, 17.30 Uhr: 
Festgottesdienst mit den Prä-
monstratensern aus Roggen-
burg und der St. Josefskon-
gregation in der Mutterhaus-
kapelle

Sie freuen sich auf die Ausstellung „900 Jahre Klosterort Ursberg“: Ge-
neralvikarin Sr. M. Dominika Nuiding und Iris Leikert (v. l.) mit einer le-
bensgroßen Darstellung von Abt Joseph II. Höld, der von 1708 bis 1729 
dem Ursberger Prämonstratenserkloster vorstand.

Alle Informationen 
zur Sonderaus-
stellung auf www.
drw.de/900Jah-
reKlosterort

Hatha Yoga 
Kräftigende, dehnende Körper-
übungen und Achtsamkeit mit 
anschließender Tiefenentspann-
nung bilden die Basis in diesem 
Yogakurs. Bewusste Wahrneh-
mung und Phantasiereisen akti-
vieren Lebenskräfte und fördern 
das allgemeine Wohlbefinden. 
Zudem können Stress abgebaut 
und Verspannungen gelöst wer-
den. Bitte mitbringen: Yogamatte, 
bequeme Kleidung, evtl. Decke 
und Meditationskissen. Stefanie 
Bihler, Yogalehrerin: 10 Termine, 
14.03.2025 - 30.05.2025, freitags, 
17:30 - 19:00 Uhr oder zweiter 
Kurs 19:15 - 20:45 Uhr Kursge-
bühr: 120,00 €
Qi Gong 
QiGong dient der ganzheitlichen, 
individuellen Gesundheitspflege. 
Das harmonische Zusammen-
spiel von langsamen Bewegun-
gen, Atmung und nach innen ge-
richteter Aufmerksamkeit führt zu 
Harmonie von Körper und Geist. 
Maria Prinzing, Tai Chi-/Qi Gong-
Lehrerin: 8 Termine, 18.03.2025 
- 20.05.2025, dienstags, 18:30 - 
19:45 Uhr, Kursgebühr: 80,00 €
Katzenkunst 
Katzen sind ein beliebtes und 
dankbares Motiv an dem sich 
schon viele Künstler versucht ha-
ben. Oft genügen nur wenige 
Bleistiftstriche und die Samtpfo-
ten werden auf dem Blatt leben-
dig. In diesem Kurs versuchen wir 
zuerst eine Katze mit einfachsten 
Mitteln darzustellen, bevor wir 
uns dem Thema in verschiedenen 
Techniken annähern und unseren 
ganz eigenen Stil finden. Der Kurs 
ist sowohl für Anfänger als auch 
Geübte geeignet. Bitte mitbrin-
gen: Zeichenblock, evtl. Skizzen-
buch, Schere oder Cutter, Kleber, 
Zeichenmaterial (Bleistifte, Tin-
tenstifte, Buntstifte, Aquarellfar-
ben…) was vorhanden ist. 
Sylvia Stockinger, Wachsbildne-
rin, 3 Termine, 20.03.2025 - 
03.04.2025, donnerstags, 18:00 
- 20:00 Uhr, Kursgebühr: 48,00 € 
(zzgl. 3€ Materialkosten, an Kurs-
leiterin zu bezahlen)
Weniger Schimpfen - Wie 
respektvolle Sprache ge-
genüber Kindern gelingt 
In dieser Veranstaltung werden 
wir uns über respektvolle Sprache 
und Schimpfen unterhalten. Auch 

wir Erwachsenen können über-
fordert sein und werden deshalb 
vielleicht sogar laut und unge-
recht gegenüber unseren Kin-
dern. Meist kurz danach plagt uns 
das schlechte Gewissen. Wir 
werden über bessere Alternativen 
zum Schreien und Schimpfen 
sprechen und diese praxisnah 
ausprobieren. Kerstin Becker, So-
zialpädagogin: 1 Termin, Diens-
tag, 25.03.2025, 19:00 - 21:00 
Uhr, Kursgebühr: 18,00 €
Demenz verstehen -  
Umgang mit Erkrankten 
Sie erfahren Grundlegendes über 
das Krankheitsbild Demenz so-
wie hilfreiche Verhaltensweisen 
im Umgang mit Erkrankten. 
Inhalte: Informationen zum 
Krankheitsbild, Veränderung von 
Wahrnehmung und Erleben, 
Kommunikation mit dementiell 
erkrankten Menschen, Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, 10-Minu-
ten Aktivierung, Validation, basa-
le Stimulation. Erna Pleyer, Kran-
kenschwester, Dozentin Pflege 
und Betreuung: Samstag, 
29.03.2025, 13:30 - 16:45 Uhr, 
Kursgebühr: 26,00 €
Kinderkunstwerkstatt -  
Freche Katzen 
In diesem Kurs entdecken wir 
spielerisch, wie man mit einfa-
chen Mitteln lustige Katzenbilder 
gestalten kann. Zuerst experi-
mentieren wir mit verschiedenen 
Formen und Farben, um ein Ge-
fühl für die künstlerische Gestal-
tung zu entwickeln. Wir entde-
cken, wie wir mit einfachen geo-
metrischen Formen eine Katze 
zum Leben erwecken können. 
Dann setzen wir unser Wissen in 
die Praxis um und malen unser 
ganz persönliches Katzenbild. 
Kommt vorbei und lasst eurer 
Fantasie freien Lauf! Für Kinder 
im Grundschulalter. Bitte mitbrin-
gen: Mäppchen, Kleber, Schere, 
dicke Filzstifte oder Marker (wenn 
vorhanden), dicker schwarzer 
Stift
Sylvia Stockinger, Wachsbildne-
rin und Kerstin Becker, Sozialpä-
dagogin: Samstag, 29.03.2025, 
14:00 - 17:00 UhrKursgebühr: 
29,00 € (inkl. 5 € Materialkosten)
Ort der Veranstaltungen ist die 
Grundschule Ziemetshausen, 
Schulstraße 1, 86473 Ziemets-
hausen.

VHS-Kurse in Ziemetshausen

Mindelzell. Am Freitag, dem 28. 
Februar, hielt Prälat Gschwind 
im Rahmen der Verabschiedung 
der Kirchenverwaltung um 19 
Uhr in Mindelzell einen feierlich 
gestalteten Dankgottesdienst 
mit dem eigens dafür einstudier-
ten Lied „Lieber Heiland gute 
Nacht“, vorgetragen durch ei-
nen spontan zu diesem Zweck 
gegründeten Chor. 
Ein besonderer Dank wurde 
Herrn Ludwig Schedel für 30 
Jahre Kirchenverwaltung, davon 
24 Jahre als Kirchenpfleger aus-
gesprochen. Ebenso bedankte 
sich Prälat Gschwind im Namen 
der Pfarrei Mindelzell bei Herrn 
Ernst Hampp für 24 Jahre Kir-
chenverwaltung und bei Herrn 
Robert Wiedemann für 14 Jahre. 
Zum Abschluss überreichte die 

Verabschiedung der Kirchenverwaltung in Mindelzell 

Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates, Frau Sigrid Rampp, jedem 
ein kleines Präsent und bedank-

Thannhausen. Den Dankgottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche an-
lässlich des dreijährigen Beste-
hens der Eucharistischen Anbe-
tung rund um die Uhr in der 
Leonhardskapelle in Thannhau-
sen besuchten viele Gläubige. Sie 
formierten sich anschließend zu 
einer langen Lichterprozessions-
kette von der Kirche bis zur Ka-

Drei Jahre Anbetung

pelle. Pfarrer Florian Bach dankte 
den vielen Ehrenamtlichen für ihr 
Engagement zur Vertiefung des 
Glaubens. Er erklärte in seiner 
Predigt, diese Form der Anbetung 
sei nicht nur eine ganz persönli-
che Angelegenheit, sondern öffne 
sich für alle Anliegen der Men-
schen und Notlagen in der Welt.
Foto: Margarita Beßler

te sich auch im Namen des 
Pfarrgemeinderates für die her-
vorragende Zusammenarbeit.

Kreuz in Mindel-
zell eingeweiht
Mindelzell. In der Dorfstraße in 
Mindelzell steht seit dem Jahre 
1899 ein über drei Meter hohes 
Holzkreuz. Immer am Palmsonn-
tag und am Fronleichnamstag ist 
hier seit über 125 Jahren eine 
Station der Prozession, an der 
sich die Gläubigen der Pfarrge-
meinde versammeln. Schon seit 
einigen Jahren war zu beobach-
ten, dass das Holzkreuz immer 
mehr dem Verfall ausgesetzt ist. 
Auf Initiative von der Ortsbäuerin 
Anni Konrad wurde das Holzkreuz 
erneuert. Ihr Sohn Sebastian Kon-
rad bekam von seinem Arbeitge-
ber dem Baugeschäft Holzheu in 
Kirchheim kostenlos das Holz für 
das neue Kreuz gestellt. Gemein-
sam mit seinem Vater Josef Kon-
rad und Markus Magg gelang es 
Sebastian Konrad in ca. 100 Stun-
den Eigenleistung das Holzkreuz 
zu fertigen und aufzustellen. 
Die Firma Braun aus Thannhau-
sen spendete Kupferblech an das 
neue Kreuz. In der Lehrlingswerk-
statt im DRW Ursberg wurde unter 
der Leitung von Herrn Nusser die 
Jesusfigur restauriert. Der Beton 
für das Fundament wurde von der 
Firma TBG Thannhausen gespen-
det. Sämtliche weitere Unkosten 
wurden von der Ortsbäuerin Anni 
Konrad übernommen. Sie hatte 
jahrelang durch den Verkauf von 
Palmbüscheln die nötigen Geld-
mittel erwirtschaftet. 
Pfarrer Florian Bach hat das Holz-
kreuz im Beisein vieler Gläubigen 
der Gemeinde eingeweiht. Der 
Pfarrgemeinderat unter der Lei-
tung von Sigrid Rampp lud an-
schließend zu Kaffee und Kuchen 
ein. 
Text und Bild von Elfriede Stegherr 

Pfarrer Florian Bach und Familie 
Konrad
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25 % RABATT 

auf Brillengläser!
Gültig bis zum 11.04.2025 beim Kauf einer kompletten Brille in Ihrer Sehstärke

(1 Brille = 1 Fassung + 2 Gläser). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

oder doch?
Wir feiern Jubiläum

Bahnhofstr. 2 · 86470 Thannhausen
Tel. 08281 30 21

www.augenoptikzimmermann.de 

Begabtenförderung der 
schwäbischen Bauinnun-
gen in Augsburg 
Kammeltal/Ried. Der Auszu-
bildende Fabio Rittler des Bau-
unternehmens Hil lenbrand 
GmbH durfte als Auszeichnung 

Ausgezeichneter Nachwuchs 
beim Bauunternehmen Hillenbrand

Auf dem Bild von links Geschäftsführer Martin Hillenbrand, der Auszubil-
dende Fabio Rittler und Geschäftsführer Thomas Schwarz

für seine hervorragenden Leis-
tungen als Vertreter der Innung 
an einem einwöchigen Event 
teilnehmen. Als krönender Ab-
schluss wurde den Familien und 
den Ausbildungsbetrieben die 
fertigen Werkstücke präsentiert.

Thannhausen. Zeiten kommen, 
Zeiten gehen und mit ihnen stets 
ein Wandel, der nicht immer zum 
Besten ist. So sind in den letzten 
zehn Jahren viele Einzelhandels- 
und Fachgeschäfte in Thannhau-
sen verschwunden, nur wenige 
haben überlebt. Zu diesen gehört 
Augenoptik Zimmermann, das 
dieser Tage das 75-jährige Be-
stehen feiern kann.
Lange Tradition
Bereits seit über 400 Jahren soll 
das hübsche Haus mit der gel-
ben Fassade an der Bahnhof-
straße 2 bestehen. Im gleichfalls 
noch heute im Besitz der Familie 
Zimmermann befindenden 
Nachbargebäude an der Augs-
burger Straße 1 hatte Willi Zim-
mermann, der Vater des nach-
folgenden Inhabers, bereits 1950 
begonnen, seinem Uhren- und 
Schmuckfachgeschäft einen Au-
genoptikerbetrieb anzugliedern.
Geregelte Nachfolge
Nach seinem Vater führte Walter 
Zimmermann das Unternehmen 
erfolgreich 36 Jahre lang bis zu 
seinem Ruhestand im April 2015. 
Da es Walter Zimmermann sehr 
wichtig war, die Nachfolge in gu-
ten Händen zu wissen, bildete er 
seinen Nachfolger Stefan Seiler 
in einer dreijährigen Lehre selbst 
aus. Seiler arbeitete danach als 
Geselle weiterhin bei Walter Zim-
mermann und legte 2011 die 
Prüfung zum Augenoptikermeis-
ter ab. 2015 erfolgte die Ge-
schäftsübergabe von Walter 
Zimmermann an Stefan Seiler.

75 Jahre Augenoptik Zimmermann 
in Thannhausen

Qualität und große 
Auswahl
Bei dem riesigen Sortiment von 
über 1.000 Brillen und einer gro-
ßen Auswahl modischer Son-
nenbrillen sollte hier wirklich je-
der das Passende fi nden. Dabei 
geht es nicht nur um die Optik, 
sondern auch um Qualität. Ste-
fan Seiler führt traditionsreiche 
und bekannte Marken wie Ro-
denstock, Eschenbach, Oxibis 
oder Marccain. Dem Optiker-
meister ist vor allem an einer 
kompetenten Beratung gelegen, 
egal ob es sich um die Augen-
glasbestimmung, die 3-D-Seh-
optimierung oder Korrektur der 
Winkelfehlsichtigkeit handelt. 
Viele Stammkunden wissen die 
freundliche Beratung bei Stefan 
Seiler zu schätzen. Unterstützt 
wird er durch seine Mitarbeiterin 
Susanne Keppeler, die seit 2015 
im Geschäft tätig ist. Gerne kann 
man sich zum Sehtest oder wei-
terem Service telefonisch oder 
auch auf der Homepage von Au-
genoptik Zimmermann anmel-
den. 

Margrit Jordan

Ziemetshausen. Wetterbedingt 
waren in diesem Jahr etwas we-
niger Besucher zur Brezenhurre 
gekommen, um die Brezen und 
Würste zu fangen, die aus dem 
Fenster des Rathauses gewor-
fen wurden. Die Kinder freuten 
sich wie jedes Jahr auf dieses 
besondere Ereignis. In fantasie-

Brezenhurre in Ziemetshausen

vollen Verkleidungen hielten sie 
es vor dem Rathaus trotz Regen 
lange aus. Dieses Jahr war die 
Hohe Geistlichkeit durch Orts-
pfarrer Bernhard Endres, Wall-
fahrtsdirektor Dr. Michael Men-
zinger und Pater Löffl er vertre-
ten.
Text und Bilder: Maria Wiedemann

Natur erleben fü r 
alle Altersgruppen
Bayersried. Auch in diesem 
Jahr bietet die Wildnisschule 
Tajunta in Bayersried wieder 
zahlreiche Veranstaltungen rund 
um Natur und Wildnis an. Bei-
spiele hierfür sind Auszeiten mit 
W i l d e r  O u t d o o r k ü c h e , 
Schwitzhü tten oder Survivalkur-
se fü r Jung und Alt.
Besonders interessant dü rfte 
die Weiterbildung zum Natur-
Wildnis-und Erlebnispädagogen 
fü r alle sein, die sich selbst wei-
terentwickeln wollen oder neue 
Skills in die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen integrieren 
wollen. 
Fü r Kinder und Jugendliche ist 
das Jahreshighlight das Som-
mer-Wildniscamp. Ob beim 
Wandern durch dichte Wälder, 
beim Zelten unter dem Sternen-
himmel oder beim Erkunden von 
Flü ssen und Seen – das Wildnis-
camp verspricht ein Erlebnis, 
das Kinder und Jugendliche 
gleichermaßen begeistert. Eine 
der größten Stärken ist die För-
derung von Gemeinschaft und 
Teamgeist. Begleitet wird das 
Camp von einem Team aus 
Wildnispädagogen und zahlrei-
chen Helfern. Informationen 
auch auf www.naturschule-
haug.de

Infos: 
www.naturschule-haug.de

Natur-schule-haug@t-online.de

WEITERBILDUNG: 
WILDNISPÄDAGOGIK
April bis November 2025

in einem Teilgebiet von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Luft 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

in einem Teilgebiet von

Austräger
Thannhausen

m/w/d
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Starte Deine Ausbildung als (m/w/d):

Fleischwerke E. Zimmermann GmbH & Co. KG
E.-Zimmermann-Str. 29 - 86470 Thannhausen/Bayern 
www.fleischwerke-zimmermann.de
Ein Unternehmen der Ehrmann Unternehmensgruppe

Werde Teil unseres Teams!

spannende Weiter- 
bildungsmöglichkeiten

sichere 
Arbeitsplätze

umfangreiches
Gesundheitsmanagement

tolle  
Karriereperspektiven

Übernahme der Fahrt- 
kosten zur Berufsschule

Zuschuss zum 
Führerschein   

Unsere Benefits:
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik

• Maschinen- und Anlagenführer
 (Schwerpunkt Lebensmittel)

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Fachlagerist

• Kaufmann für Büromanagement

• Duales Studium BWL Food

ARGE GRÜN GMBH
Krumbacher Straße 4
86476 Neuburg a. d. Kammel

www.arge-gruen.de 
Tel.: 0 82 83/99 86 315
E-Mail: info@arge-gruen.de

Komm in unser Team!

Auf 17.000 qm wächst unser Fachbetrieb in Neuburg a.d. Kammel in die Zukunft. 
Gartengestaltung, Gartenpflege oder Baumpflege - Unsere Mission: 
Ästhetische Gärten schaffen, natürliche Ressourcen schonen, Artenvielfalt fördern 
und das Bewusstsein für den Wert der Natur zu stärken. 
Unser Ziel - Menschen mit der Natur verbinden und ihre Lebensqualität verbessern.

Du fühlst dich von unserer Mission angesprochen?
Du hast Lust die Zukunft mit uns zu gestalten?Du hast Lust die Zukunft mit uns zu gestalten?
Bei uns kannst du deine Fähigkeiten voll entfalten.

GESTALTE DIE NATUR UND DEINE ZUKUNFT

Landkreis. Qualifi zierte Mitar-
beiter sind heute gefragt wie sel-
ten zuvor. Immer deutlicher zeigt 
sich der Mangel an gut ausgebil-
deten Fachkräften. Handwerkli-
che und kaufmännische Berufe 
erleben eine ungebrochene 
Nachfrage aus den Betrieben bei 
der Suche nach Auszubildenden. 
Für die Zukunft einer Firma ist 
der Aufbau von Nachwuchs von 
großer Bedeutung. Der Vorteil für 
Schulabgänger ist dabei, dass 
sie leichter den Beruf nach ihren 
passenden Interessen finden 
können.
Eine gute berufl iche Ausbildung 
ist aus vielen Gründen wichtig:
Praktische Fähigkeiten: Sie ver-
mittelt spezifi sche, praxisnahe 
Kenntnisse und Fertigkeiten, die 
direkt im Berufsalltag angewen-
det werden können.
Arbeitsmarktvorteile: Ausgebil-
dete Fachkräfte sind auf dem 
Arbeitsmarkt sehr gefragt. Eine 
abgeschlossene Ausbildung er-
höht die Chancen auf eine stabi-
le und gut bezahlte Beschäfti-
gung.
Berufl iche Sicherheit: Mit einer 
abgeschlossenen Ausbildung 
verfügt man über eine qualifi zier-
te Grundlage, die weniger anfäl-
lig für Arbeitslosigkeit ist.
Karrieremöglichkeiten: Eine Aus-

bildung kann als Sprungbrett für 
weitere Qualifi kationen und Auf-
stiegsmöglichkeiten dienen, wie 
z.B. Fortbildungen, Meisterprü-
fungen oder ein Studium.
Persönliche Entwicklung: Sie 
fördert nicht nur fachliche Kom-
petenzen, sondern auch soziale 
Fähigkeiten wie Teamarbeit, 
Kommunikation und Problem-
lösungsfähigkeiten.
Wirtschaftliche Bedeutung:
Ausgebildete Fachkräfte sind 
wichtig für die Wirtschaft, da sie 
die notwendigen Kenntnisse ha-

ben, um Innovationen voranzu-
treiben und die Wettbewerbsfä-
higkeit zu sichern.
Gesellschaftliche Anerken-
nung: Eine abgeschlossene 
Ausbildung genießt hohes An-
sehen und trägt zur persönlichen 
Zufriedenheit und Selbstwertge-
fühl bei.
Insgesamt ist eine berufliche 
Ausbildung ein wichtiger Schritt, 
um sowohl persönlich als auch 
berufl ich erfolgreich zu sein und 
einen Beitrag zur Gesellschaft 
und Wirtschaft zu leisten.

Die richtige Ausbildung 
fi nden
Zahlreiche Unternehmen aus 
Handwerk, Industrie und Dienst-
leistung in unserer Region suchen 
ständig nach jungen engagierten 
Menschen, die einen zukunftssi-
cheren Beruf in der Werkstatt, auf 
der Baustelle oder im Büro erler-
nen wollen. Sehr gefragt sind da-
bei insbesondere Jugendliche mit 
gutem Schulabschluss, die auch 
das Interesse für den gewählten 
Beruf mitbringen.

für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Oberrohr
in einem Teilgebiet von

KARRIERE MIT DER LEHRE JETZT
BEWERBEN!
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Steig in einen Beruf ein, der Dich zufrieden macht und Dir jeden Tag 
sichtbare Erfolge bringt. Bewirb Dich für eine Ausbildung als

Hochbaufacharbeiter (m/w/d)
Maurer (m/w/d)
Bürokaufmann (m/w/d)

Wir sind bekannt dafür, dass wir uns sehr um unsere Auszubildenden 
kümmern und die Basis für einen guten Berufsstart legen.

Thannhausen

WIR BILDEN AUS

#teamsonnleitner
0 82 81 / 79 95 50

Wir sind dabei!

Karosseriebaumechaniker (m/w/d) 

KFZ-Lackierer (m/w/d)

Kaufmann/-frau für  
Büromanagement (m/w/d)

WIR FREUEN UNS 
AUF DICH

Fliesen Hillenbrand GmbH
Boschstraße 4

Azubi für 2025 

gesucht!

Wir stellen ein: Fliesen-, Platten- und Mosaikleger (m/w/d)

Robert-Bosch-Str. 16     86470 Thannhausen
08281 / 4598     info@auto-miller.com
www.auto-miller.com

• Azubi zum Kfz-Mechatroniker gesucht
• Kfz-Mechatroniker gesucht (jeweils m/w/d)

Flexible Arbeitszeitmodelle möglich!

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

Duale (betriebliche) 
Ausbildung
Das duale Ausbildungssystem ist 
das Aushängeschild für die Be-
rufsausbildung in Deutschland. 
Der Großteil aller Auszubildenden 
entscheidet sich für dieses Sys-
tem. Die Ausbildung erfolgt in 
einem Betrieb. Während der Aus-
bildung besucht der Auszubil-
dende die Berufsschule. Diese 
vermittelt theoretisches und 
praktisches Wissen für den Be-
ruf. Der Abschluss, den man er-
wirbt, ist staatlich anerkannt. 
Deswegen heißen diese Berufe 
auch „anerkannte Ausbildungs-
berufe“.
Schulische Voraussetzungen: 
Aus rechtlicher Sicht braucht 
man keinen bestimmten Schul-
abschluss, um eine betriebliche 
Ausbildung beginnen zu können. 
Die Ausbildungsbetriebe können 
selbst festlegen, welchen Schul-
abschluss sie bei ihren Auszu-
bildenden voraussetzen. In der 
Regel wird mindestens ein 
Hauptschulabschluss erwartet. 
Ein Zugang ohne Schulabschluss 
ist zwar nicht einfach, aber mög-
lich.
Ausbildungsdauer: Sie liegt zwi-
schen 2 und 3,5 Jahren. Je nach 

Schulabschluss kann die Dauer 
auch verkürzt werden.
Gehalt: Man bekommt während 
der Ausbildung ein Gehalt. Das ist 
vertraglich vereinbart und wird 
„Ausbildungsvergütung“ genannt. 
Die Höhe der Zahlung ist je nach 
Ausbildungsberuf unterschied-
lich. Meist wird diese auch durch 
einen Tarifvertrag festgelegt.

Schulische Ausbildung
Neben den betrieblichen Aus-
bildungen gibt es zahlreiche 
Berufe, die man nur an einer 

Schule erlernen kann. Diese 
schulischen Ausbildungen fin-
den zum Beispiel in Berufsfach-
schulen, Berufskollegs, Fach-
akademien und weiteren beruf-
lichen Schulen statt. Dort hat 
man Vollzeitunterricht und ab-
solviert in den meisten Fällen 
mehrere Praktika.
Schulische Voraussetzungen: 
Die Schulen, an denen die Aus-
bildung stattfindet, haben un-
terschiedliche rechtliche Zu-

Fortsetzung Seite 8

Wege und Möglichkeiten der beruflichen Ausbildung

FÜR MEINE ZUKUNFT
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KARRIERE MIT DER LEHRE JETZT
BEWERBEN!

PPPflegedienst
Riederle

Ambulant und Tagespflege

Zur Verstärkung unseres Teams 
in Thannhausen und Jettingen
suchen wir zuverlässige Mitarbeiter (jeweils m/w/d)

www.p� egedienst-riederle.de
Mühlstraße 9 · 86470 Thannhausen · Telefon 08281 9949080

Hauptstraße 104 · 89343 Jettingen

Wir suchen Dich!

• Pflegefachkräfte (ca. 10 - 35 Std. wöchentlich) 

• Pflegefachhelfer (ca. 10 - 35 Std. wöchentlich)

• Pflegehelfer 
      (ca. 10 - 35 Std. wöchentlich)

Wir bieten: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• attraktive Vergütung inkl. Weihnachtsgeld
• betriebliche Altersvorsorge
• Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team
• attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung gerne telefonisch, per Mail oder per Post!

Wertschätzung, 

Zuverlässigkeit  

& Kompetenz 

zeichnen uns aus

Wir bilden aus:

• Pflegefachkräfte

• Pflegefachhelfer

RAICO Bautechnik GmbH I Gewerbegebiet Nord 2
87772 Pfaffenhausen I hr@raico.com I www.raico.com

WIR SUCHEN 
PROFILE!

career.raico.com

PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!PROFILE!

Alle Ausbildungs-, Studien- 
und regulären Stellenangebote 

jetzt online entdecken!

fa
is

t.d
e/

au
sb

ild
un

g-
20

25

FAIST, dein neuer Arbeitgeber! Mit mehr als 200 Mitarbeitern zählen wir als international tätiges, 
IHK prämiertes Unternehmen zu den führenden Herstellern auf dem Gebiet des technischen 
Schallschutzes sowie akustischen Mess- und Prüfräumen. Für Azubis ist bei FAIST gesorgt! 
Ob Sonderurlaube bei herausragenden schulischen Leistungen, betriebliche Altersvorsorge 
oder Essenzulage. Wir sorgen mit einer breiten Palette von Vorteilen dafür, dass der Lärm dort 
bleibt, wo er sein soll. Lass es ruhig angehen und sicher dir deine Ausbildung als ... 

// Industriekaufmann (m/w/d)   // Konstruktionsmechaniker (m/w/d)  
// Technischer Systemplaner (m/w/d)    // Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Lass es ruhig angehen!
Jetzt Ausbildung bei FAIST sichern!

// 30 Tage Urlaub// Weihnachts- 
und Urlaubsgeld// Übernahmegarantie

(nach erfolgr. Abschlussprüfung) // Zughaltestelle
(Direkt an der Firma)

KOMM.
Zaubere ein Lächeln ins Gesicht

STARTE BEI UNS IN DEINE 
BERUFLICHE ZUKUNFT
mit einem Freiwilligendienst, 
einer Ausbildung oder einem Studium!

An über 
30 STANDORTEN 
in Bayern

www.komm-zum-drw.de

Probier dich 

aus im Praktikum, 

Ferienjob,

FSJ oder BFD

 Heilerziehungspfl ege/-hilfe
 Pfl ege/-fachhilfe
 Erzieher*in 
 Hauswirtscha�ter*in
 Kaufmännische Berufe
 Handwerksberufe
 Soziale Arbeit B.A.

gangsvoraussetzungen. Auch 
die Schulen selbst können ei-
gene Vorgaben haben. Oft wird 
durch entsprechende rechtliche 
Regelungen ein mittlerer Bil-
dungsabschluss vorausge-
setzt. Es gibt aber auch schu-
lische Ausbildungen, die man 
mit  e inem Hauptschulab-
schluss erlernen kann.
Ausbildungsdauer: Sie beträgt 
je nach Ausbildungsgang zwi-
schen 1 und 3,5 Jahren und 
kann sich von Bundesland zu 

Bundesland unterscheiden.
Gebühren: In den meisten Fällen 
erhält man keine Vergütung. Die 
Ausbildung an einer staatlichen 
Berufsfachschule beziehungs-
weise einem Berufskolleg oder 
anderen Bildungsstätte ist kos-
tenlos. Allerdings können Kos-
ten für Lehr- und Lernmittel an-
fallen. Wer eine private Schule 
besucht, zahlt meistens ein 
Schulgeld. Unter bestimmten 
Voraussetzungen kann man eine 
BAföG-Förderung erhalten.
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FÜR MEINE ZUKUNFT

MECHANIK
MAGIER

IN DER WELT DER

Tim, 18

MASCHINEN
Mache auch du eine Ausbildung zum

MECHATRONIKER (m/w/d)  
und bewirb dich jetzt bei Wanzl

www.wanzl.com

ALLE  AUSBILDUNGS-

BERUFE UNTER:

www.wanzl.com/karriere 

 WANZL.TALENTHUB

KONTAKT
Karl-Josef Ewald GmbH
Dieselstraße 14
89343 Jettingen-Scheppach

T     08225 3091-00
F     08225 3155
E     jobs@metalltechnik-ewald.de
W   www.metalltechnik-ewald.de

Präzision     Qualität     Leidenschaft

REGIONALITÄT GEWINNT.

„DU WILLST EINE ARBEIT DIE

ZUSAMMENSCHWEISST?“

 jobs@metalltechnik-ewald.de

Seit der Firmengründung 1879 hat sich die Metalltechnik Ewald zu einem mittelständischen Betrieb

entwickelt, der derzeit ca. 90 Mitarbeiter beschäftigt. Die Metalltechnik Ewald verfügt über eine Pro-

duktionsfläche von 12.600 qm. Unser Schwerpunkt liegt auf der Produktion von Komponenten für

anspruchsvolle Komplettlösungen sowie vollständige Baugruppen für den Fahrzeug- und Maschinenbau.

WIR SUCHEN DICH

AUSBILDUNG ZUM:

• Metallbauer/in (m/w/d) Fachrichtung Konstruktionstechnik

• Feinwerkmechaniker/in (m/w/d)

KONTAKT
Karl-Josef Ewald GmbH
Dieselstraße 14
89343 Jettingen-Scheppach

T     08225 3091-00
F     08225 3155
E     jobs@metalltechnik-ewald.de
W   www.metalltechnik-ewald.de

Präzision     Qualität     Leidenschaft

REGIONALITÄT GEWINNT.

„DU WILLST EINE ARBEIT DIE

ZUSAMMENSCHWEISST?“

 jobs@metalltechnik-ewald.de

Seit der Firmengründung 1879 hat sich die Metalltechnik Ewald zu einem mittelständischen Betrieb

entwickelt, der derzeit ca. 90 Mitarbeiter beschäftigt. Die Metalltechnik Ewald verfügt über eine Pro-

duktionsfläche von 12.600 qm. Unser Schwerpunkt liegt auf der Produktion von Komponenten für

anspruchsvolle Komplettlösungen sowie vollständige Baugruppen für den Fahrzeug- und Maschinenbau.

WIR SUCHEN DICH

AUSBILDUNG ZUM:

Beamtenausbildungen
Wer Beamter oder Beamtin 
werden möchte, macht seine 
Ausbildung in einem sogenann-
ten „Vorbereitungsdienst“. Da-
bei wird grundsätzlich unter-
schieden zwischen einem tech-
nischen Dienst und einem 
nichttechnischen Dienst. Ab-
hängig vom Schulabschluss 
kann eine Beamtenlaufbahn im 
einfachen, mittleren, gehobe-
nen und höheren Dienst einge-
schlagen werden.
Beamtinnen und Beamte im 
mittleren nichttechnischen 
Dienst haben sachbearbeiten-
de und verwaltende Aufgaben, 
zum Beispiel im Justizdienst, in 
der Sozialverwaltung oder beim 
Zolldienst.
Beamte und Beamtinnen im 
mittleren technischen Dienst 
erledigen technisch ausgerich-
tete Aufgaben. Dazu gehören 
zum Beispiel Messungs-, Auf-
sichts- oder Kontrolltätigkeiten 
sowie deren Dokumentation, 
etwa im Feuerwehrtechnischen 
Dienst, bei der Gewerbeauf-
sicht oder im Vermessungswe-
sen. Die Ausbildung gleicht 

einer betrieblichen Ausbildung. 
Neben praktischen Einsätzen in 
der jeweiligen Behörde be-
suchst du sogenannte Verwal-
tungsschulen.
Schulische Voraussetzungen: 
Für die Laufbahnen des mittle-
ren Dienstes wird in der Regel 
ein mittlerer Bildungsabschluss 
vorausgesetzt.
Ausbildungsdauer: Sie beträgt 
in der Regel 2,5 bis 3 Jahre.
Gehalt: Während einer Ausbil-
dung erhält man bereits eine 
Vergütung. Diese ist genau fest-
gelegt.

Duales Studium
Duale Studiengänge erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit 
und fast jedes Jahr entstehen 
neue Studiengänge. Ein duales 
Studium verbindet das Beste 
aus Ausbildung und Studium: 
hoher Praxisbezug und um-
fangreiche Fachtheorie. Der 
hohe Praxisbezug ist auch ein 
großer Vorteil im Vergleich zu 
einem klassischen Studium.
Statt einer Berufsschule be-
suchs man während der theo-
ret ischen Ausbi ldungsab-

schnitte eine Hochschule, was 
natür l ich auch etwas an-
spruchsvoller ist. Dementspre-
chend braucht man mindestens 
die Fachhochschulreife. Das 
Besondere am dualen Studium 
ist der doppelte Abschluss. Am 
Ende hat man eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung und 
einen Bachelor.

Anerkannte und nicht 
anerkannte Ausbil-
dungsberufe
Es gibt in Deutschland etwa 
330 staatlich anerkannte Aus-
bildungsberufe. Für diese Be-
rufe gibt es Ausbildungsord-
nungen. Darin steht, welche 
Anforderungen Betriebe und 
Ausbilder erfüllen müssen – 
aber auch, welche Rechte und 
Pflichten man als Auszubilden-
der hat. Welche Berufe staatlich 
anerkannt sind, ändert sich im 
Laufe der Zeit. In den letzten 
Jahrzehnten ist die Anzahl im-
mer weiter geschrumpft, da 
ähnliche Ausbildungen zusam-
mengefasst wurden oder ganze 
Berufe weggefallen sind.
Neben den anerkannten Aus-

bildungsberufen gibt es auch 
noch eine Reihe nicht aner-
kannter Berufe. Der wichtigste 
Unterschied zu anerkannten 
Berufen: Es gibt keinen stan-
dardisierten Ausbildungsablauf 
wie bei klassischen dualen oder 
schulischen Ausbildungen. Die 
Ausbildungsdauer und Ausbil-
dungsqual i tät  schwanken 
stark, da es keine einheitlichen 
Lehrpläne oder Prüfungen gibt. 
Außerdem müssen die Auszu-
bildenden die Kosten der Aus-
bildung meist selbst tragen. Der 

große Nachteil einer solchen 
Ausbildung: Sie wird nicht bun-
desweit anerkannt. Der Ab-
schluss ist auf dem Arbeits-
markt also möglicherweise we-
niger gefragt.
Die Gründe dafür, dass Berufe 
nicht anerkannt sind, sind sehr 
unterschiedlich.
Das Berufsfeld ist neu: Die Ar-
beitswelt verändert sich stän-
dig. Vielleicht wird es bald Be-
rufe geben, die wir uns heute 
noch gar nicht vorstellen kön-

Fortsetzung Seite 10
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KARRIERE MIT DER LEHRE JETZT
BEWERBEN!

AL-KO AIRTECH IN JETTINGEN-SCHEPPACH

AL-KO THERM GMBH
Hauptstraße 248–250   
89343 Jettingen-Scheppach

alko-airtech.com

Entscheide Dich  
für Deine Karriere-
chance bei  
AL-KO Airtech!

Bewerbe dich jetzt für deine Ausbildung 2025:
 Industriemechaniker (w/m/d)
 Mechatroniker für Kältetechnik (w/m/d)
 Elektroniker für Automatisierungstechnik (w/m/d)
 Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)
 Industrieelektriker (w/m/d)
 Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)
 Industriekaufmann (w/m/d)
 Technischer Produktdesigner (w/m/d)

Jetzt online 
bewerben:

 GO GREEN –
KOMM INS TEAM!

GLASS GMBH BAUUNTERNEHMUNG I MINDELHEIM
Folge uns auf Instagram:  

glass_bau_firmengruppe

Alle Infos, Jobs & Vorteile  

findest du online!

Eine Ausbildung für 
heute. Und morgen.
l Bankkaufmann (m/w/d)
l Kaufmann Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

Wir haben den Job,
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
spk-sbo.de/karriere

Ganz nah. Bei dir.

nen. Deshalb sind Ausbildungs-
gänge in neuen Berufen oft 
(noch) nicht anerkannt.
Das Berufsfeld ist alt: Manche 
Berufe sind sehr selten oder 
kurz vor dem Aussterben, so-
dass es für sie keine anerkann-
te Ausbildungsordnung mehr 
gibt. Dennoch wollen einige 
Betriebe Nachwuchskräfte aus-
bilden.
Das Berufsfeld ist sehr speziell: 
Manche Betriebe bilden gezielt 
junge Menschen aus, um nur 
bei ihnen arbeiten zu können.

Beispiele für nicht an-
erkannte Ausbildungs-
berufe
Kosmetik- und Wellnessbe-

rufe: Viele Ausbildungsberufe 
im Bereich Kosmetik, Wellness 
und Massage sind nicht staat-
lich anerkannt. Hierzu zählen 
beispielsweise Wellnessmas-
seur/in oder Visagist/in. Die 
Ausbildung erfolgt meist an 
privaten Schulen oder durch 
kurzzeitige Kurse, die keine re-
gulierte Abschlussprüfung er-
fordern.
Künstlerische Berufe: Einige 
kreative Berufe wie Tätowierer/
in werden oft in privaten Schu-
len oder durch nicht standardi-
sierte Ausbildungsgänge ver-
mittelt. Diese Berufe sind in der 
Regel nicht durch die HWK 
oder IHK anerkannt.
Medien- und IT-Berufe: In der 

Medienbranche gibt es zahlrei-
che Berufe wie Webdesigner/in 
oder Social Media Manager/in, 
die häufig als Weiterbildungs-
kurse angeboten werden, aber 
keine staatliche Anerkennung 
haben. Auch in der IT-Branche 
gibt es viele spezialisierte Wei-
terbildungen, die nicht zu ei-
nem staatlich anerkannten Ab-
schluss führen.
Spezielle Fachrichtungen: 
Berufe wie Heilpraktiker/in oder 
Ernährungsberater/in sind in 
Deutschland ebenfalls nicht 
staatlich geregelt. Auch hier er-
folgt die Ausbildung meist über 
private Schulen, und es gibt 
keine einheitlichen Prüfungs-
standards.
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FÜR MEINE ZUKUNFT

WIR STELLEN EIN
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort, jeweils m/w/d

Azubi zum Kunststofftechnologen für 09/2025

und zum sofortigen Eintritt
Mitarbeiter für die Fertigung

als Quereinsteiger (z.B. Schreiner, Zimmermann, Installateur etc.)

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und 
Kautschuktechnik  Fachrichtung Bauteile

Monteure Montagen meist innerhalb Deutschlands

Technischen Produktdesigner

Melde dich bei uns und werde Teil des EKK-Teams!

EKK Anlagentechnik GmbH & Co. KG
Boschstraße 8| 86473 Ziemetshausen
bewerbung@ekk-anlagentechnik.de

Wir wachsen stetig und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams (jeweils m/w/d)

• Azubi zum Kunststofftechnologen für 09/2025
und zum sofortigen Eintritt:

• Ingenieur für Verfahrenstechnik

• Technischen Produktdesigner

• Verfahrensmechaniker
für Kunststoff- und Kautschuktechnik, Fachrichtung Bauteile

• Monteure
für Montagen meist innerhalb Deutschlands

• Mitarbeiter für die Fertigung
als Quereinsteiger (z.B. Schreiner, Zimmermann, Installateur, etc.)

Lerne uns kennen bei einem Probearbeitstag und werde Teil unseres EKK-Teams!

EKK Anlagentechnik GmbH & Co. KG
Boschstraße 8 · 86473 Ziemetshausen · Telefon: 0821-60055-0
bewerbung@ekk-anlagentechnik

Richtig Bewerben 
für den Traumberuf
Eine aussagekräftige Ausbil-
dungsbewerbung zu schreiben 
ist kein Hexenwerk – aber den-
noch schreibt sie sich nicht von 
selbst. Wichtig ist deshalb, dass 
die Angelegenheit nicht auf die 
leichte Schulter genommen 
wird. Schließlich wäre es ärger-
lich, wenn wegen ein paar Sei-
ten Papier eine wichtige Chance 
für die berufl iche Zukunft nicht 
genutzt wird.

Der richtige Umfang
In der Bewerbung sollte man 
von sich überzeugen, aber den 
Adressaten nicht erschlagen. Es 
sollte so viele Informationen ent-
halten, wie für die Ausbildung 
und die Beschreibung des Be-
werbers relevant sind, aber kei-
ne leeren Floskeln enthalten. 
Viel besser ist es, konkret zu 
sein. Bewirbst du dich zum Bei-
spiel für eine Ausbildung zum/
zur Erzieher/in, ist es sinnvoll 
anzugeben, dass du geübt im 
Umgang mit Kindern bist. Zu 
wenig Informationen sind auch 
nicht gut. Schließlich möchtest 
du ja zeigen, warum genau du 
die perfekte Besetzung für die 
Ausbildung bist. Schreib also 
nicht nur, dass du motiviert bist, 
sondern auch, wie sich das kon-
kret zeigt.
Grundsätzlich besteht eine Be-
werbung für die Ausbildung aus 
einem Anschreiben (niemals 
länger als eine DIN A4 Seite), 
einem Lebenslauf (nicht länger 
als zwei DIN A4 Seiten) und 
Zeugnissen.

Das richtige 
Anschreiben
Bevor man mit dem Anschrei-
ben loslegt, wäre es wichtig, ob 
es in der Stellenausschreibung 
oder auf der Homepage des 
Ausbildungsbetriebes einen An-
sprechpartner für die Bewer-
bung gibt. Mit „Sehr geehrte 
Damen und Herren“ liegt man 
zwar nicht falsch, aber es ent-

steht leicht der Eindruck, dass 
das Bewerbungsanschreiben 
nach dem Copy&Paste-Prinzip 
einfach an viele Unternehmen 
rausgeschickt wurde, ohne sich 
für eine Stelle besonders zu in-
teressieren. „Sehr geehrte Frau 
Wagner“ wirkt dagegen viel in-
dividueller – im ersten Satz ge-
koppelt mit der Erwähnung des 
Firmennamens und der Stelle, 
für die du dich bewirbst.

Der richtige Ton
Grundsätzlich schreibt man 
dem Ansprechpartner in der Be-
werbung per Sie, auch wenn sie 
in der Stellenanzeige duzen. Der 
Ton im Anschreiben sollte nicht 
umgangssprachlich sein, aber 
auch nicht zu hochgestochen 
– es muss deutlich werden, dass 
du den Text geschrieben hast 
und das meinst ,  was du 

schreibst.
Außerdem sind die korrekte 
Rechtschreibung und Gramma-
tik absolut wichtig. Am besten 
lässt du deine Bewerbung 
gründlich Korrektur lesen, bevor 
du sie rausschickst. Denn je öf-
ter man sich mit dem eigenen 
Text beschäftigt, desto leichter 
übersieht man Fehler.

Fortsetzung Seite 12

druck · grafik · werbung
Bahnhofstraße 22 · 86470 Thannhausen
Tel. 0 8281-999 440 · www.ottmedia.net

● Grafik, Layout, Foto
für Drucksachen, Werbemittel,

 Verpackung, Zeitung: Digitale 
 Druckvorstufe und Vorlagen
 neu erstellen oder bearbeiten 

● Digital- & Offsetdruck
 je nach Auflage und Format, 

auch Adressieren, Veredeln, ...

● Großformatdruck
auf Papier, Leinwand, PVC- 

 Banner, Schilder, Fahnen,etc.

● Folienbeschriftung
für Schaufenster, Fahrzeuge,

 Fassaden (Malerschablonen)

● Digitale Vorlagen
 für Webdesign, Social Media

● Grafische Werkstatt
 z.B. Bindearbeiten, Falzen,
 Stanzen, Nuten, Laminieren
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Standort Münsterhausen

Starte jetzt Deine Karriere bei uns !
Ausbildung zum/zur Industrieelektriker/in (m/w/d) für Geräte und
Systeme
Ausbildung zum/zur Elektroniker/in (m/w/d) für Geräte und Systeme
Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau (m/w/d) für Büromanagement
Ausbildung zum/zur Maschinen- und Anlagenführer/in (m/w/d)
Praktikum oder Werkstudententätigkeit (m/w/d) im Bereich Hardware
Praktikum oder Werkstudententätigkeit (m/w/d) im Bereich Embedded
Systems

habemus! electronic + transfer GmbH
Burtenbacher Straße 12
86505 Münsterhausen

www.habemus.com
Telefon: 08281 9997 0
E-Mail: info@habemus.com

Jetzt bewerben und Teil des Teams werden !

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung !

Standort MünsterhausenStandort Münsterhausen

AZUBIS GESUCHT

BEWERBUNG@ELEKTROTECHNIK-HAFNER.DE

08281 - 79 00 14

THANNHAUSEN Jetzt folgen!

Zum 01.09.2025                      Dein Ansprechpartner: Florian Geyer

Elektroniker für Energie-
und Gebäudetechnik (m/w/d)
Elektroanlagenmonteure (m/w/d)
Baugeräteführer (m/w/d)

Sehr gute Übernahmechancen
Vielfältige Karrierechancen nach 
bestandener Abschlussprüfung

Was wir dir bieten:

Komm ins Team! 

Wir suchen motivierte Auszubildende 
(jeweils m/w/d): 

• Industriekaufmann/-frau
• Kunststoff/-Kautschuk-  
 technologe/-technologin 
 für Halbzeuge
• Fachkraft Lagerlogistik
Details zu den Stellenangeboten finden Sie auf unserer 
Homepage. Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte an: inga.arendt@stegherr.com

Innovat ive Kunststoffprof i le

profil

Seit 1994 produzieren wir Kunststoff-
profile im Extrusionsverfahren für höch-
ste Ansprüche. Gleich ob individuelles
Sonderprofil nach Kundenzeichnung
oder Standardprofil – führende Indust-
rieunternehmen in Europa aus den
verschiedensten Branchen vertrauen
auf unsere Innovationsstärke.

w
w
w
.PlanQ

.biz
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Stegherr Kunststofftechnik GmbH
Otto-Röhm-Straße 1. D-89343 Jettingen-Scheppach
Tel. 0 82 25 /96 82- 0. www.stegherr.com

Wir suchen motivierte Auszubildende 

Industriekaufmann/-frau
Kunststoff/-Kautschuk-  

 technologe/-technologin 

Fachkraft Lagerlogistik
Details zu den Stellenangeboten finden Sie auf unserer 

Innovat ive Kunststoffprof i le

profilStegherr Kunststofftechnik GmbH
Dieselstraße 10 . D-89343 Jettingen-Scheppach
Tel. 0 82 25 / 96 82-0 .www.stegherr.com

Seit 1994 produzieren wir Kunststoff-
profile im Extrusionsverfahren für höch-
ste Ansprüche. Gleich ob individuelles
Sonderprofil nach Kundenzeichnung
oder Standardprofil – führende Indust-
rieunternehmen in Europa aus den
verschiedensten Branchen vertrauen
auf unsere Innovationsstärke.

w
w
w
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STH AZ DIN A5 QUER:Layout 1  14.07.2009  13:23 Uhr  Seite 1

Stegherr produziert Kunststoffprofile im Extrusionsverfahren für höchste 
Ansprüche. Führende Industrieunternehmen in Europa aus den verschiedensten 
Branchen vertrauen auf unsere Innovationsstärke.

KARRIERE     MIT DER LEHRE

Parkplätze direkt vor dem Geschäft

• TV – Hifi – SAT 
• Elektroinstallation 
• Kundendienst

WIR SUCHEN DICH!

Fachrichtung Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w/d)

ELEKTRONIKER

Deine Bewerbung bitte an: 
Elektro Zirngibl, Jakob-Zwiebel-Straße 1, 86470 Thannhausen,
per Tel. 0 82 81/60 00 oder per Mail: info@elektro-zirngibl.de

86470 Thannhausen · ☎ 0 82 81 / 34 87

Geselle, Azubi, Elektrohelfer 
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis

Bewirb Dich jetzt!

Die richtige Motivation
Entscheidend ist, dass der In-
halt des Bewerbungsschreibens 
aussagekräftig, individuell und 
authentisch gestaltet ist. Meis-
tens kann man vor Beginn der 
Ausbildung noch nicht viele 
praktische Erfahrungen vorwei-
sen. Aber das macht nichts, so-

lange du durch Motivation und 
Persönlichkeit punkten kannst.
Wichtig ist, dass man Interesse 
für die Stelle mitbringt und Lust 
hat zu lernen und gut in ein Team 
passt. Dabei ist es wichtig, dass 
man sich von anderen Bewer-
bern positiv abhebt. Will man 
zum Beispiel zeigen, dass man 
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Blechverarbeitung · Behälterbau · Pulverbeschichtung
Dieselstraße 11 · 89343 Jettingen-Scheppach
Telefon (0 82 25) 96 85-0 · personal@auerhammer.de

F e i n b l e c h b a u t e c h n i k  ( m / w / d )
Ko n s t r u k t i o n s m e c h a n i k e r

!We r d e

Lehre und Karriere
sind auch bei uns möglich !

Warum in die Stadt,
wenn es auf dem

Land viel schöner ist ?

Nimm die Zukunft
in deine Hand

GROB-WERKE GmbH & Co.KG I Industriestraße 4 I 87719 Mindelheim

karriere.grobgroup.com
Starte jetzt deine Ausbildung bei uns!
karriere.grobgroup.com
Starte jetzt deine Ausbildung bei uns!Starte jetzt deine Ausbildung bei uns!

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d)
• Elektroniker für Automatisierungstechnik
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Konstruktionsmechaniker
• Mechatroniker
• Technische Produktdesigner
• Werkstoffprüfer
• Zerspanungsmechaniker

Unsere dualen Studiengänge (m/w/d)
• Elektro- & Informationstechnik
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Wirtschaftsingenieurwesen

Schwerbehinderte und deren gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Excellence in 
sustainable technology

GROB_Ausbildung_Anzeige_DieWoche_140x200mm.indd   1GROB_Ausbildung_Anzeige_DieWoche_140x200mm.indd   1 21.01.2025   13:21:5121.01.2025   13:21:51

KARRIERE     MIT DER LEHRE JETZT
BEWERBEN!

Elektriker mit

zündenden Ideen!

Hauptstr. 259 · 89343 Jettingen-Scheppach · Tel. 0 82 25- 309 26 66
Fax 0 82 25- 309 26 67 · Mail: info@elektro-mayer.de · www.eletro-mayer.de

Wir suchen (m/w/d): Elektriker  
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

ein Teamplayer ist, erwähnt man 
Erfahrungen im Mannschafts-
sport oder ein Engagement als 
Trainer bei Jugendfreizeiten.

Der richtige Lebenslauf
Dein Lebenslauf hilft dem Emp-
fänger, schnell einen Eindruck 
vom Bewerber zu bekommen. 
Daher ist es wichtig, dass er 
übersichtlich aufgebaut und 
vollständig ist. Oben rechts 
kommt das Foto hin, gefolgt von 
persönlichen Angaben, Schul-
bildung, Praktika und Nebentä-
tigkeiten, Kenntnissen sowie 
Interessen. Darunter das Datum 
nicht vergessen und die Unter-
schrift hinzufügen – für eine On-
line-Bewerbung ausdrucken, 
unterschreiben, einscannen.
Wichtig ist, dass der Lebenslauf 
klar strukturiert ist. Das heißt, 
dass er chronologisch begin-
nend jeweils mit dem neuesten 
Ereignis beginnt und links die 
Daten im Format Monat/Jahr 
enthält. Darüber hinaus ist es 
sinnvoll, dass man ein einheit-
liches Bild für Schriftgröße und 

Abstände einhält.

Das richtige Foto
Das letzte Urlaubs-Selfie sieht 
unglaublich gut aus? Für die Be-
werbung ist es absolut ungeeig-
net. Das Foto ist der erste Ein-
druck, das dein zukünftiger  
Chef von dir bekommt. Daher 
solltest du hier möglichst Profis 
nutzen und keine zu privaten 
Aufnahmen verwenden.
Wichtig ist, dass man sympa-
thisch rüberkommt – ein offenes 
Lächeln macht da viel aus. Wer 
grimmig schaut, einen sexy Au-
genaufschlag hinlegt oder 
schläfrig wirkt, erweckt leicht 
einen falschen Eindruck. Außer-
dem sollte man darauf achten, 
dass die Kleidung ordentlich, 
das Haar gekämmt und eventu-
elles Make-Up dezent ist. Im 
Hintergrund sollte nicht viel los 
sein, was vom Gesicht ablenken 
könnte.

Die richtigen Zeugnisse
Hat man an seinem Anschrei-
ben gefeilt, der Lebenslauf sieht 

gut aus und es gibt ein perfek-
tes Bewerbungsfoto? Dann 
müssen die Bewerbungsunter-
lagen noch durch Zeugnisse 
ergänzt werden. Diese zeigen 
dem Arbeitgeber, welche Qua-
lifikationen bereits mitgebracht 
werden. Aber auch, ob die An-
gaben im Lebenslauf korrekt 
sind. Bei der Auswahl der An-

lagen sollte man darauf achten, 
nur die Zeugnisse und Nach-
weise mitzuschicken, die für die 
Ausbildung relevant sind. Die 
Teilnehmerurkunde eines Wett-
bewerbs ist hier also fehl am 
Platz.
In die Ausbildungsbewerbung ge-

hören Abschlusszeugnis oder die 
zwei letzten Schulzeugnisse (nur 
Kopien), Sprachtest-Nachweise, 
Praktikumszeugnisse, Empfeh-
lungsschreiben (Lehrer, Sporttrai-
ner), Gesundheitszeugnis (falls 
verlangt) oder ein polizeiliches 
Führungszeugnis (falls verlangt).
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KARRIERE MIT DER LEHRE JETZT
BEWERBEN!

Industriekauffrau /-mann (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

JETZT 
BEWERBEN!

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Auf unserer Homepage oder über den QR-Code findest du 
alle nötigen Informationen über die Ausbildungsberufe. 
Hast du Fragen? 
Einfach anrufen unter        +49 8285 88-12402
Ansprechpartnerin: Sabine Fernandez  

Kögel Trailer GmbH I Am Kögel-Werk 1 I 89349 Burtenbach

Seit 90 Jahren sind uns hoch qualifizierte Mitarbeiter wichtig. Kögel bietet jungen 
Leuten eine innovative Ausbildung in den Schwerpunkten Verwaltung, Logistik und in 
der Produktion an. 

Für das Jahr 2025 suchen wir Auszubildende in folgenden Berufen:

KOMM INS KÖGEL TEAM!

BEI UNS 
FÜHLT MAN 
SICH WILL-
KOMMEN

Peter Miller Baugeschäft GmbH
Augsburger Straße 18 · 86473 Ziemetshausen
Telefon 08284 221 · www.pm-bau.eu

Informier Dich und 
schreib uns!

Sei schlau – 
geh auf den Bau!
– Maurer (m/w/d)

– Stahlbetonbauer (m/w/d)

– Baugeräteführer (m/w/d)

Klassisch oder Duales Studium 

Zu hohe Heizkosten?

Wir haben die Lösung!

Vereinbaren Sie einen Termin!

Ewald und Sohn GmbH
Rieder Weg 9a  ·  89343 Jettingen-Scheppach

Telefon (0 82 25) 722  ·  Fax (0 82 25) 34 47
info@ewald-und-sohn.de  ·  www.ewald-und-sohn.de

Bereit für deinen
KARRIERESPRUNG?!

Hauptstraße 98a · 89343 Jettingen-Scheppach
Telefon (08225) 722

info@ewald-und-sohn.de · www.ewald-und-sohn.de

Für September 2025
Auszubildenden 
Anlagenmechaniker

Wir suchen Dich (jeweils m/w/d):

•

Anlagenmechaniker
Kundendienstmonteure
für Heizung-, Sanitär- & Klimatechnik

•
•
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FÜR MEINE ZUKUNFT

Bäckerei · Konditorei
 Stehcafé

86473 Ziemetshausen
Gerberweg 2

Telefon 0 82 84 / 5 04
info@baeckerei-simnacher.de

Wir suchen Dich
zum Pausenverkauf in 
zwei Schulen in Thannhausen
Montag bis Freitag von 9 - 11 Uhr,
Minijob auf 556-Euro-Basis,
erwünscht ist Führerschein B
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VIEL MEHR ALS DU DENKST.

Schon gewusst?
Bei uns machst Du nicht nur eine Ausbildung, bei uns gehörst Du zur Familie! Profitiere von
einem sicheren Arbeitsumfeld, Teamspirit, tollen Ausbildern und einem starken Praxisbezug.

Wir suchen Dich (m/w/d) als Azubi am Standort Aretsried zum/zur

Maschinen- und Anlagenführer

Fachkraft für Lagerlogistik

Verfahrensmechaniker für Kunststofftechnik

Medientechnologen Druck

... und in 13 weiteren spannenden Berufen.

Milchwirtschaftlichen Laborant

Neugierig?
Mehr erfahren unter
muellergroup.com/karriere/schueler

VIEL MEHR ALS DU DENKST.VIEL MEHR ALS DU DENKST.
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Die Entscheidung für den rich-
tigen Beruf, fällt nicht jedem 
leicht, weil es einen großen Ein-
fluss auf das zukünftige Leben 
hat. Es gibt viele Gründe, war-
um die Wahl des passenden 
Berufs entscheidend ist.
Ein Beruf, der zu den eigenen 
Interessen und Stärken passt, 
führt zu höherer Zufriedenheit 
und Motivation. Der richtige Be-
ruf bietet die Möglichkeit Fähig-
keiten und Talente zu entfalten. 
Man kann sich weiterbilden und 
Karrierechancen nutzen, die in 
einem unpassenden Beruf mög-
licherweise verwehrt bleiben.
Ein Beruf, der passt, ermöglicht 
es, eine gesunde Balance zwi-
schen Arbeit und Freizeit zu fin-
den. Wer in einem Job arbeitet, 
der Freude bereitet, kann ein-
facher Stress abzubauen und 
ein erfülltes Leben führen. Ein 
unpassender Beruf kann zu 
Stress, Unzufriedenheit und so-
gar gesundheitlichen Problemen 
führen. Ein Beruf, der Freude 

bereitet, trägt zum allgemeinen 
Wohlbefinden bei.
Wer einen Beruf wählt, der sei-
nen Werten entspricht und in 
dem man einen positiven Bei-
trag leisten kann, fühlt sich oft 
erfüllter und motivierter.
Insgesamt ist die Wahl des rich-
tigen Berufs eine fundamentale 
Entscheidung, die nicht nur dei-
ne Karriere, sondern auch das 
persönliche Glück und die Le-
bensqualität beeinflusst. Daher 
ist es wichtig, sich Zeit zu neh-
men, um die richtige Entschei-
dung zu treffen.
Den richtigen Ausbildungsberuf 
zu finden, ist ein Prozess, der 
Selbstreflexion, Recherche und 
praktische Erfahrungen beinhal-
tet. Im Folgenden sind einige 
Schritte, die helfen können:
Selbsteinschätzung
Interessen und Hobbys: Über-
lege, was dir Spaß macht und 
wofür du dich begeisterst. Deine 
Hobbys können Hinweise auf 
passende Berufe geben.

Den richtigen Beruf finden
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Deine Bewerbung  
ganz bequem online  
oder per Whatsapp! roma.de/karriere

Industriekaufmann
Maschinen- und Anlagenführer
Berufskraftfahrer
Fachkraft für Lagerlogistik
Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker
Fachinformatiker für Systemintegration 

  sowie Anwendungsentwicklung

roma.de/karriere

Bei ROMA
miteinander Großes schaffen

WIR SUCHEN

AUSZUBILDENDE
(M/W/D)

Bereit für einen aufregenden Start in 
Deine berufliche Zukunft? 

Wir bieten Dir die Chance, Teil eines dy-
namischen Teams zu werden und in die 
Welt des Sonnenschutzes einzutauchen.

Bei uns entwickelst und 
gestaltest Du MIT!

Bei ROMA erwartet Dich nicht nur eine 
hochwertige Ausbildung, sondern auch 
eine inspirierende Umgebung, in der Du 
Dich persönlich und beruflich entfalten 
kannst.

KARRIERE MIT DER LEHRE
Musik als Beruf
Info-Tag am Sonntag, 
den 16. März 2025
Krumbach. Die Berufsfach-
schule für Musik Krumbach 
lädt alle musikbegeisterten 
Schülerinnen und Schüler, 
die eine berufl iche Perspek-
tive in der Musik anstreben, 
herzlich zum Info-Tag am 
Sonntag, 16. März ein.
Die Schule bietet eine pra-
xisnahe und fundierte Aus-
bildung, die innerhalb von 
zwei Jahren mit dem Ab-
schluss als staatlich geprüf-
ter Ensembleleiterin in den 
Fachrichtungen Klassik, 
Rock-Pop-Jazz oder Musi-
cal abschließt. Ein optiona-
les drittes Ausbildungsjahr 
ermöglicht eine pädagogi-
sche Zusatzqualifi kation und 
bereitet gezielt auf eine 
Lehrtätigkeit an Musikschu-
len vor. Zudem eignet sich 
die Ausbildung hervorra-
gend als Grundlage für ein 
weiterführendes Musikstu-
dium an Hochschulen.
Programm am Info-Tag:
Vorstellung der Ausbil-
dungsinhalte und berufli-
chen Perspektiven durch die 
Schulleitung und Fachlehr-
kräfte
Möglichkeit zum Vorsingen 
oder Vorspielen mit fachkun-
digem Feedback
Einblicke in den Schulalltag 
durch Kurzkonzerte und of-
fene Unterrichtsstunden
Vorbereitungsseminar für 
Interessierte:
Bereits am Vormittag (10 bis 
13 Uhr) wird ein Vorberei-
tungsseminar in Gehörbil-
dung und Allgemeiner Mu-
siklehre angeboten. Dieses 
Seminar bereitet gezielt auf 
die theoretische Eignungs-
prüfung vor, die vom 12. bis 
16. Mai stattfi ndet. Für die 
Teilnahme am Vorberei-
tungsseminar bitten wir um 
Anmeldung über ein Formu-
lar auf der Website der 
Schule.
Vielseitige Ausbildung 
und gezielte Förderung
Die Ausbildung an der Be-
rufsfachschule für Musik 
Krumbach umfasst Haupt- 
und Pfl ichtinstrument, Ge-
sang, Ensembleleitung so-
wie Musiktheorie. Ergänzt 
wird das Programm durch 
ein abwechslungsreiches 
Konzertangebot und praxis-
orientierte Workshops, die 
musikalische Leidenschaft 
und Können gleichermaßen 
fördern.
Weitere Informationen zur 
Ausbildung und zu den Ter-
minen fi ndet man unter www.
bfsm-krumbach.de oder di-
rekt über die Berufsfach-
schule für Musik Krumbach, 
Telefon 08282 / 99 090, info@
bfsm-krumbach.de

Stärken und Schwächen: Iden-
tifi ziere deine Fähigkeiten und 
Talente. Welche Schulfächer lie-
gen dir besonders? Bist du eher 
praktisch veranlagt oder theo-
retisch?
Persönlichkeit: Bist du team-
orientiert oder arbeitest du lie-
ber alleine? Magst du struktu-
rierte Aufgaben oder kreative 
Herausforderungen?
Berufsfelder erkunden
Berufsorientierungstests: On-
line-Tests wie z.B. von der Ar-
beitsagentur können dir erste 
Ideen liefern.
Berufsinformationszentren: 
Besuche das BIZ in deiner 
Nähe, um dich über verschiede-
ne Berufe zu informieren.
Berufsprofi le: Informiere dich 
über verschiedene Ausbildungs-
berufe, ihre Anforderungen und 
Karrieremöglichkeiten.
Praktische Erfahrungen 
sammeln
Praktika: Mache Praktika in ver-
schiedenen Bereichen, um Ein-
blicke in den Berufsalltag zu 

bekommen.
Schnuppertage: Viele Unter-
nehmen bieten Schnuppertage 
an, an denen du den Beruf live 
erleben kannst.
Berufsmessen: Besuche Be-
rufsmessen, um mit Ausbildern 
und Azubis ins Gespräch zu 
kommen.
Beratung und Unterstützung
Berufsberatung: Nutze die kos-
tenlose Berufsberatung der Ar-
beitsagentur oder von privaten 
Anbietern.
Lehrer und Familie: Sprich mit 

Lehrern, Familie und Freunden 
über deine Interessen und Ziele. 
Sie können wertvolle Ratschlä-
ge geben.
Ausbildungsbetriebe 
recherchieren
Unternehmensrecherche: In-
formiere dich über Unterneh-
men, die den gewünschten Aus-
bildungsberuf anbieten. Achte 
auf die Unternehmenskultur und 
die Ausbildungsbedingungen.
Bewerbungen: Schreibe Be-
werbungen an Unternehmen, 
die dich interessieren. Nutze die 

Chance, im Vorstellungsge-
spräch mehr über den Beruf zu 
erfahren.
Entscheidung treffen
Pro- und Contra-Liste: Erstelle 
eine Liste mit den Vor- und 
Nachteilen der in Frage kom-
menden Berufe.
Langfristige Perspektiven: 
Überlege, welche langfristigen 
Karrieremöglichkeiten und Ent-
wicklungsmöglichkeiten der Be-
ruf bietet.
Flexibilität bewahren
Offen bleiben: Es ist okay, wenn 
du dich noch nicht sofort fest-
legen kannst. Manchmal entwi-
ckelt sich der richtige Beruf erst 
im Laufe der Zeit.
Weiterbildung: Denke daran, 
dass eine Ausbildung oft nur der 
erste Schritt ist. Weiterbildun-
gen und Spezialisierungen kön-
nen später folgen.
Indem du diese Schritte durch-
läufst, kannst du vielleicht eine 
bessere Entscheidung treffen 
und den Ausbildungsberuf fi n-
den, der am besten zu dir passt.
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Thannhausen. Einen Tag nach 
der Bundestagswahl fand auch 
in Thannhausen im Historischen 
Rathaus eine Wahl statt. Der 
CSU-Ortsverband Thannhausen 
lud seine Mitglieder zur Haupt-
versammlung mit Neuwahlen 
ein. Robert Schmid gedachte zu 
Beginn seines Vortrages dem 
verstorbenen Mitglied Hans 
Kohler und würdigte dessen Ver-
dienste im Ortsverband aber 
auch in verschiedenen Gremien, 
im Bereich Naturschutz als 
„Storchenvater“ und im Einsatz 
für Flüchtlinge, für den er mit der 
Silberdistel der Augsburger All-
gemeinen ausgezeichnet wurde. 
Im Anschluss berichtete Schmid 
über die Aktivitäten des Ortsver-
bandes, die sich im Wesentli-
chen nicht vom Vorjahr unter-
schieden. So schien Robert 
Schmid ein Blick in die Zukunft 
wichtiger. In Hinblick auf die 
Kommunalwahlen 2026 müsse 
sich der CSU-Ortsverband nun 
verstärkt diesem Thema widmen 
rief er die Anwesenden zur Mit-
arbeit auf. 
Sodann begrüßte er MdL Jenny 
Schack, die noch ganz im Ein-
druck der Bundestagswahl vom 
Vortag stand und sich über die 
hohe Wahlbeteiligung von 83 
Prozent freute. „Die AFD ist 
stark, aber die CSU ist auch 
stark“, so Jenny Schack selbst-
bewusst. Sie hofft, dass bis Os-
tern eine arbeitende Regierung 
zustande kommt und mahnte, 
dass die deutsche Bevölkerung 
wieder mehr liefern müsse, denn 
man hätte angesichts der stag-
nierenden Wirtschaft gar keine 
andere Wahl. 
„Die Unsicherheit ist riesig“ so 
Schack, „wir brauchen Stabilität 
und eine starke Wirtschaft“. Ins-
gesamt müsse sich die Bevölke-
rung darauf einstellen wieder 
mehr zu leisten, eine 4-Tage-
Woche werde da nicht funktio-
nieren. Auch sei sie dafür, dass 
sich viel mehr Frauen in der 
Kommunalpolitik einbringen. 
Leider müsse sie auch zu einem 
strikten Sparkurs aufrufen und 
war sich damit mit der stv. Land-

Neuwahlen bei der CSU 
in Thannhausen
Robert Schmid bleibt Ortsvorsitzender

rät in  Monika Wiesmül ler-
Schwab einig. „Wir werden mit 
ganz wenig Geld viel leisten 
müssen“. 
Jenny Schack sprach auch das 
Problem der 37 Windräder an, 
die bei Ziemetshausen installiert 
werden sollen. „Es geht gar 
nicht, dass die Betreiber nicht 
vorher mit der Gemeinde spre-
chen“ so Jenny Schack. Natür-
lich können sich die Gemeinden 
auch nicht jeglichen Forderun-
gen verschließen. Sie habe jetzt 
an einem Gesetz mitgearbeitet, 
dass Gemeinden zukünftig be-
fähige, Einnahmen zugunsten 
der Gemeinde beim Betreiber 
zurückzuholen. 
Auch Monika Wiesmül ler-
Schwab machte auf gestiegene 
Kosten für den Landkreis auf-
merksam, die sich auch auf die 
einzelnen Kommunen auswirken 
würde. Auch sie ist der Meinung, 
dass die Bevölkerung wieder 
mehr leisten müsse, „allerdings 
muss sich Leistung auch loh-
nen“, so Monika Wiesmüller-
Schwab. 
Vor der Neuwahl der Vorstand-
schaft gab auch Bürgermeister 
Alois Held ein kurzes Statement 
ab. Er erwähnte, dass auch die 
Stadt die Finanzen zusammen-
halten müsse, verwies auf den 
Bau der Mittelschule, die gestie-
genen Personalkosten und die 
Umlage zum Hochwasserschutz 
in Burgau, die in nächster Zeit 
fällig würde. 
Nach der Entlastung der Vor-
standschaft erfolgten Neuwah-
len mit folgendem Ergebnis: Ro-
bert Schmid bleibt 1. Vorsitzen-
der des CSU-Ortsverbandes 
Thannhausen; Stellvertreter: 
Monika Wiesmüller-Schwab, Do-
minik Rieder, Christiana Leiten-
meier; Schatzmeister: Christa 
Weithmann-Holzbock; Schrift-
führerin: Petra Schmid; Digital-
beauftragter: Marcus Greschner;  
Kassenprüfer: Christine Polleit-
ner-Hornung, Andrea Landherr; 
Beisitzer: Dr. Henriette Burkhard-
Böck, Sophia Theresa Tegel, 
Markus Tschanter, Armin Wies-
müller, Thomas Schropp. (mj)

Am Nachmittag der Ge-
sundheit wird deutlich, wie 
die Zusammenarbeit in 
der gesundheitlichen Ver-
sorgung einer Region aus-
sehen kann  
Ziemetshausen. Gesundheit 
ist für die Menschen ein wich-
tiges Thema. Einen Beweis da-
für erbrachten die Besucherin-
nen und Besucher des Nach-
mittags der Gesundheit in 
Ziemetshausen. Es war die 
zweite Veranstaltung dieser Art 
binnen vier Wochen in der Ta-
ferne. Und wieder war der Ver-
anstaltungssaal ganz oben in 
dem imposanten Gebäude ge-
füllt. 
Mehrere Generationen versam-
melten sich unter dem Dach 
der Taferne – Mamis und Papis 
mit ihren jungen Kindern eben-
so wie Seniorinnen und Senio-
ren. Das spiegelte die Absicht 
des veranstaltenden MVZ Zie-
metshausen wider, möglichst 
vielen Menschen ein informati-
ves Angebot machen zu wol-
len.
So beschäftigte sich Dr. Julia 
Lessing mit Diabetes mellitus. 
Die weit verbreitete Erkrankung 
betrifft vornehmlich ältere Men-
schen und solche mit Risiko-
faktoren wie falsche Ernäh-
rung, Bewegungsmangel oder 
übermäßigen Nikotinkonsum. 
Am besten, so die Internistin, 
sei ein vorbeugendes Verhal-
ten. Aber das Allgemeinmedi-
zinische Versorgungszentrum 
in Ziemetshausen bietet im 
Falle des Falles auch eine ent-
sprechende Therapie an – 
nichts „von der Stange“, son-
dern auf die Patientinnen und 
Patienten individuell abge-
stimmte und mit ihnen bespro-
chene Behandlungspläne. 
Die Kinderärzte Dr. Susanne 
Nusser  und Dr.  Stephan 
Schwarz gaben einen Einblick 
in ein nicht zu unterschätzen-
des Spektrum von Kindernot-
fällen: etwa, was zu tun ist, 
wenn ein Kind an Pseudokrupp 
(Entzündung des Kehlkopfes) 
erkrankt ist. Auch das richtige 
Verhalten beim Verschlucken 
oder Einatmen von Gegenstän-
den wurde thematisiert und mit 
Videosequenzen veranschau-
licht.
Weiteren Gesundheitspartnern 
am Ort gab das MVZ die Mög-
lichkeit, sich dem Publikum 
kurz vorzustellen und an Infor-

mationsständen ihr Angebot zu 
präsentieren. Das nutzte das 
Fitnessstudio fi t+ und die Heb-
ammenpraxis Mamafreude 
ebenso wie der Ziemetshauser 
Turn- und Sportverein, der Ten-
nisclub sowie die Massagepra-
xis und die Koordinierende 
Kinderschutzstelle („Koki“) des 
Landratsamtes.
Den Gästen gefi el dieses Netz-
werk sichtlich, wurde doch so 
die Bandbreite der Organisa-
tionen deutlich, die sich um die 
Gesundheit und das Wohlbe-
fi nden der Menschen bemü-
hen. Dies hob auch Ziemets-
hausens Bürgermeister Ralf 
Wetzel hervor: Andernorts 
müssten Arztpraxen schließen, 
für Ziemetshausen und Umge-
bung hingegen sei eine gute 
gesundheitliche Versorgung er-
reicht worden. Das gelte es zu 
nutzen.
Robert Wieland sprach in sei-
ner Rolle als Geschäftsführer 
der gemeinnützigen Ambulante 
Medizin GmbH zu den Besu-
cherinnen und Besuchern. Die 
Tochtergesellschaft der Kreis-
kliniken Günzburg-Krumbach 
betreibt im Landkreis Günzburg 
insgesamt vier Medizinische 
Versorgungszentren, darunter 
auch das in Ziemetshausen. 
Sich von jemandem behandeln 
zu lassen, so Wieland, sei im-
mer auch Vertrauenssache. 
Deshalb könne es nur gut sein, 
beim Nachmittag der Gesund-
heit Ärzte und Medizin „zum 
Anfassen“ zu bieten. Das Leit-
motto der Kreiskliniken „Ge-
sundheit gemeinsam gestal-
ten!“ werden auch in den Me-
dizinischen Versorgungszentren 
gelebt.  
Das MVZ hatte nicht nur das 
Praxisteam, sondern mit Ste-
phan Weber, Dr. Florian Ahr-
weiler und Dr. Julia Lessing, die 

„Medizin zum Anfassen“ in Ziemetshausen

Dr. Julia Lessing vom MVZ Ziemets-
hausen hielt einen Vortrag über die 
Volkskrankheit Diabetes mellitus.

Eine gelungene Veranstaltung, der Nachmittag der Gesundheit: dafür gab 
es vom Publikum in Ziemetshausen reichlich Beifall.

nach ihrer Babypause am 1. 
April wieder einsteigt, alle Ärz-
te aufgeboten. 
Die Möglichkeit des Aus-
tauschs wurde an diesem 
Nachmittag der Gesundheit 
rege genutzt – ebenso das Be-
gleitprogramm mit einer lecke-
ren Obst-, Snack- und Smoo-
thie-Bar. Auch an die jüngeren 
Gäste ist mit einer Teddy-Am-
bulanz und Kinderschminken 
gedacht worden.
Der Ärztl iche Direktor der 
Kreiskliniken Günzburg-Krum-
bach, PD Dr. Gregor Kemming, 
war ebenfalls Gast der Veran-
staltung. Und er war beein-
druckt von dem, was er sah. 
Sollte sich eine Erkrankung und 
Verletzung einmal als komple-
xer erweisen als ursprünglich 
angenommen, und sollte der 
ambulante Ansatz nicht mehr 
ausreichen, dann ist die enge 
Verbindung des MVZ mit den 
Kreiskliniken ein Vorteil für die 
Patienten, ohne Reibungsver-
luste weiterbehandelt zu wer-
den. 
Kemming, der Chefarzt für An-
ästhesie und Intensivmedizin 
an den Kreiskliniken ist, drück-
te sich folgendermaßen aus: 
„Ihre Gesundheit ist unser Stre-
ben. Dafür stehen wir. Dafür 
leben wir.“         

Fotos: Till Hofmann/Kreiskliniken 
Günzburg-Krumbach

Oasentag zum 
Frühling 
Die anbrechende Frühlingszeit 
weckt auch in uns Menschen 
„Frühlingsgefühle“, Sehnsucht 
nach Leben und Lebendigkeit. 
Sich als lebendig zu fühlen, das 
wünschen wir uns alle sehr. Mit 
dem Thema „Die eigene Leben-
digkeit entdecken. Mit Gefüh-
len umgehen“ gestaltet Pfarrer 
Daniel M. Schmitt einen Oasen-
tag in Maria Baumgärtle. Dabei 
geht es darum, in Berührung zu 
kommen mit der Lebensenergie 
in uns, die sich besonders in 
unseren Gefühlen ausdrückt; 
wie auch offen zu werden für 
die lebendigen Energien um 
uns. Dies führt uns hin zur Os-
ter-Lebendigkeit, auf die wir in 
diesen Wochen zugehen. 
Der Oasentag fi ndet statt am 
Samstag, 22. März, in Maria 
Baumgärtle (Baumgärtle 4, 
87739 Breitenbrunn). Elemente 
des Tages: zwei Vorträge, Me-
ditation, Anbetung, Möglichkeit 
zu Einzelgespräch und Beichte, 
Zeit für sich selbst und zum 
Entspannen. Als Abschluss die 
Heilige Messe in der Wallfahrts-
kirche. Der Tag beginnt um 9.30 
Uhr und endet ca. 18.15 Uhr. 
Die Kosten betragen 17,- Euro 
pro Person (Kaffee/Kuchen sind 
darin inbegriffen). Das Mittag-
essen im Restaurant bezahlt 
jede/r selbst. Der Veranstal-
tungsfl yer kann auf der Inter-
netseite von Maria Baumgärtle 
heruntergeladen werden. An-
meldung bei Daniel M. Schmitt: 
Tel. 08281/4186113 (ggf. bitte 
auf den AB sprechen) oder per 
E-Mail: Daniel.M.Schmitt@
gmx.de
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Vergangenen Freitag wur-
den im Rahmen der jährli-
chen Generalversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Mindelzell verdiente Mit-
glieder geehrt.
Mindelzell. Kommandant Va-
lentin Schmid durfte im Namen 
seiner Mannschaft Fluthelfer-
medaillen für die Helfer des 
Hochwassers vergangenen Juni 
entgegennehmen. Überreicht 
wurden diese von Kreisbrand-
meister Markus Link. Bürger-
meister Peter Walburger erin-
nerte in diesem Zusammenhang 
an ein für alle Beteiligte sehr 
forderndes Wochenende, das 
dank der Vielzahl an Helfern 
ohne größere Schäden im Dorf 
gemeistert wurde. Er dankte im 
Namen der Gemeinde Ursberg 
allen Helfern, die zusammen 
über 1.800 Stunden über drei 
Tage im Einsatz waren.
Für über 25 Jahre aktive Zeit in 
der Feuerwehr wurde Sven Al-
bers mit dem Ehrenzeichen 
zweiter Klasse ausgezeichnet. 

Feuerwehr Mindelzell ehrt 
langjährigen Vorsitzenden

Felix Baur und Erich Rampp 
durften das Ehrenzeichen erster 
Klasse für 40 Jahre aktiven 
Dienst in der Feuerwehr entge-
gennehmen. Dies beinhaltet 
auch einen Gutschein für einen 
Aufenthalt im Feuerwehrerho-
lungsheim St. Florian in Baye-
risch Gmain.
Eine besondere Auszeichnung 
wartete auf den langjährigen 
Vorsitzenden des Feuerwehrver-
eins Michael Miller. Er ist bereits 
seit der Eintragung des Vereins 
im Jahr 2000 dessen Vorsitzen-
der und ließ sich im vergange-
nes Jahr für eine weitere Amts-
zeit bis ins Jahr 2030 wählen. 
Kreisbrandmeister Markus Link 
überreichte ihm im Namen der 
Feuerwehrinspektion des Land-
kreises Günzburg die Feuer-
wehrehrennadel in Silber mit 
Kranz. Michael Miller bedankte 
sich herzlich und erinnerte an 
seine Anfangszeit, als das 
125-jährige Jubiläum der Feuer-
wehr zu Feiern war. 
Auch dieses Jahr organisiert die 
Feuerwehr Mindelzell ein Fest-
wochenende, das vom 4. bis 7. 
September begangen wird. Ne-
ben klassischem Festbetrieb 
werden dort auch Auftritte von 
namhaften Bands und DJs statt-
fi nden. Welche dies sind und 
wann der Kartenvorverkauf star-
tet, wird in den nächsten Wo-
chen bekanntgegeben.

Ursberg. Seit 2020 besteht in 
Thannhausen der  Vere in 
„Schwäbische Aufbauhilfe Ma-
lawi“. Dieser hat seinen Ur-
sprung eigentlich bereits im 
Jahr 2004, als sich Maria Krois, 
die Tochter von Diakon Alois 
Held, nach Malawi in Zentral-
afrika aufmachte, um dort ein 
freiwilliges soziales Jahr zu ab-
solvieren. Diese Zeit, ihre Er-
lebnisse und das Engagement 
von Schwester Emma Kulombe 
in ihrer Arbeit mit taubblinden 
Kindern beeindruckte die junge 
„Missionarin auf Zeit“ nach-
drücklich. 
Um auch ihrem Vater diese Er-
lebnisse näherzubringen, kehr-
te sie 2012 nach Malawi zu-
rück, um ihrem Vater Land und 
Leute vorzustellen. Diese Reise 
sollte der Beginn der Schwäbi-
schen Aufbauhilfe Malawi wer-
den. In einem Gespräch mit 
den Mitschwestern von Sr. 
Emma (spätere Projektleiterin) 
stimmte Diakon Held zu, den 
SBVM-Schwestern ein Haus zu 
bauen, obgleich dieses Vorha-
ben zustande kam, weil Alois 
Held die englische Sprache 
nicht verstand und deshalb ein-
fach zustimmte. Dennoch setz-
te er von da an alles daran, sein 
Versprechen in die Tat umzu-
setzen. 

Malawis Bischof zu Gast bei der Schwäbischen 
Aufbauhilfe Malawi

Bis heute sind viele Projekte 
mit Spenden aus Thannhausen 
und Umgebung fi nanziert wor-
den. Mit Unterstützung des 
Vereins aus Thannhausen wur-
de ein Wohnheim für bis zu 28 
Novizinnen errichtet und meh-
rere Brunnen fi nanziert. Es ent-
stand ein Gebäude im Taub-
blinden-Zentrum in Salima und 
auch die Primary-School für 
800 Schüler wurde vom Verein 
fi nanziert. Inzwischen lernen 
dort 1500 Kinder. Zudem ha-
ben sich die Mitglieder zum Ziel 
gesetzt am Aufbau eines zwei-
ten Taubblindenzentrums als 
Inklusionsschule bei Salima 
mitzuwirken und das Taubblin-
denzentrum „Chisombezi De-
afblind“ bei Limbe/Blantyre 
weiterhin zu fördern und bei 
unvorhergesehenen Katastro-
phen Soforthilfe zu leisten. Dies 
war z.B. schon bei Hungersnot 
und Hochwasser der Fall.
Eine ganz besondere Freude 
war es nun, dass Diakon Held 
am vergangenen Samstag Bi-
schof Vincent aus der Diözese 
Lilongwe in Ursberg begrüßen 
durfte. Mit Bischof Vincent hat-
ten Maria Krois, Elisabeth Heim 
und Herbert Geiger bei ihrem 
Besuch in Malawi 2023 bereits 
ein Gespräch über die Unter-
stützung der Diözese für die 
Erweiterung der Inklusions-
schule in Salima um ein Inter-
nat und ein Schwesternhaus 
geführt. 
Geistlicher Direktor Martin Riß 
begrüßte den Bischof mit sei-
ner kleinen Delegation vor dem 
Mutterhaus zu einer Führung. 
Daran anschließend fand im 
Bräuhaus eine Begegnung mit 
dem Bischof und seiner Beglei-
tung mit den Gründungs-Ver-
einsmitgliedern der Schwäbi-
schen Aufbauhilfe Malawi statt. 
Auch die Generaloberin Sr. 
Maria Katharina Wildenauer 
s o w i e  K a p l a n  T h o m a s , 
Schwestern aus Uganda, Söh-
ne und Enkelkinder von Diakon 
Held waren anwesend. 
Im Rahmen dieser Stunde der 

Begegnung hatte Held viele 
Fragen an den Bischof, vor al-
lem über die wirtschaftliche 
Lage in Malawi, die Auswirkun-
gen der Regierung Trump, die 
bekanntlich die Entwicklungs-
hilfe gestoppt hat. Ihn interes-
sierte auch wie es mit dem der-
zeitigen Fortschritt der geplan-
ten Projekte aussieht oder 
welche Auswirkungen die Hun-
gersnot 2024 hat. Bischof Vin-
cent konnte leider nicht viel 
Positives berichten. Wenig Re-
gen habe 2024 zu e iner 
schlechten Ernte geführt, alles 
sei inzwischen sehr teuer und 
Malawi stehe vor einer schwie-
rigen Situation. Als Land an der 
Grenze zu Mosambik und den 
dortigen immer wiederkehren-
den Unruhen kommen viele 
Flüchtlinge nach Malawi, was 
die ohnehin schon schwierige 
Lage in allen Bereichen er-
schwere. 
Bischof Vincent berichtete, es 
gäbe eine hohe Infl ationsrate, 
denn die Währung wird schwä-
cher durch viele Importe, die 
notwendig sind. Sehr schwierig 
sei, dass die US-Regierung die 
Entwicklungshilfe gestoppt 
habe und dadurch alle Hilfs-
projekte gestoppt werden 
mussten. Die Schulen sind be-
reits jetzt schon wieder zu 
klein. Bis zu 100 Schüler wer-
den in einer Klasse unterrichtet 
und sitzen aus Platzmangel auf 
dem Boden. 
Dringend notwendig ist auch 
die Sanierung von Toiletten-
häusern, da die meisten durch 
Hochwasser kaputt gingen und 
noch nicht wieder aufgebaut 
werden konnten. Mit Sorge 
hörte Diakon Held und die An-
wesenden von diesen Nöten. 
Keine Frage, dass die Malawi-
hilfe weiter Spenden sammeln 
muss, um mitzuhelfen die größ-
te Not zu lindern und die Pro-
jekte voranzutreiben. Im Jah-
resbericht 2024 konnte Held 
berichten, dass die neue Ge-
neraloberin Sr. Elisabeth den 
Bau eines Schwesternhauses 
und den Bau des Internats für 
taubblinde Kinder in der Nach-
barschaft der Francis Primary-
School im Distrikt Salima mit 
Unterstützung von Sr. Emma in 
die Hand nehmen wird. Eine 
Präsentation von Bildern aus 
Malawi mit dem Bischof an der 
Franziskusschule beendete 
diese fast schon familiäre Be-
gegnung, erfüllt von Freude, 
musikalischen Darbietungen 
sowie einem gemeinsamen 
Mittagessen. Weitere Informa-
tionen fi ndet man unter www. 
malawihi l fe-schwaben.de.  
Spendenkonto: DE11 7206 
9235 0000 0651 10

Margrit Jordan
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Thannhausen. Die Advents-
kalender Aktion 2024, des Ro-
tary Club Schwäbischer Ba-
rockwinkel Thannhausen en-
det wieder äußerst erfolgreich. 
Mit der Übergabe der Schecks 
und gleichzeitiger Überwei-
sung an den Kinderschutz-
bund Thannhausen von 3.000 
Euro, dem Kinder-Hospiz in 
Bad Grönenbach von 3.000 

Rotary-Club spendete

Die Vorstandsmitglieder des Rotary Clubs.

Euro und der Kartei der Not 
der Augsburger Allgemeinen 
von 2.000 Euro bedankt sich 
der Organisator des Advents-
Kalenders, Peter Vohle, bei 
allen Beteiligten und Käufern 
des Adventskalenders. Weite-
re 5.000 Euro konnte der Ver-
ein den Schwestern des Klos-
ters Ursberg für soziale Pro-
jekte zukommen lassen.

Die Nacht der 
Mondfrauen
Münsterhausen. Der Kultur- 
und Heimatverein Hagenried 
lädt am Sonntag, den 16. März 
um 18 Uhr im Pfarrheim Müns-
terhausen eine musikalische 
Reise voller Märchen und Musik 
ein, bei der Frauen im Mittel-
punkt stehen.
Dabei taucht man in die faszi-
nierende Welt starker Frauen 
ein, deren Geschichten von 
Wera Müller-Krenn lebendig und 
frei erzählt werden. Diese Mär-
chen voller Mut, Weisheit und 
Stärke richten sich an Erwach-
sene und sind für ein Publikum 
ab zwölf Jahren empfohlen.
Die musikalische Erzählung 
übernehmen die Hagenrieder 
Zupfnudeln, die mit ihren Melo-
dien und Rhythmen eine stim-
mungsvolle Atmosphäre schaf-
fen und den Märchen eine un-
verwechselbare klangliche Note 
verleihen. Es entsteht ein einzig-
artiger Abend, der in eine magi-
sche Welt entführt und lange in 
Erinnerung bleibt
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Oberrohr. Seit Ende Februar laufen 
die Bauarbeiten nördlich von Ober-
rohr. Die Kreisstraße GZ 25 wird auf 
einer Länge von rund 1,8 Kilome-
tern ausgebaut. Durch die Bau-
maßnahme werden die Verkehrs-
sicherheit und die Infrastruktur 
nachhaltig verbessert. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt im Bereich des 
Umweltschutzes, da im Zuge des 
Ausbaus umfangreiche Amphibi-
enschutzanlagen errichtet werden, 
um die Wanderwege der Tiere si-
cherer zu machen. Aus diesem 
Grund begannen die Bauarbeiten 
früher als ursprünglich geplant. 
Der eigentliche Baubeginn wurde 
um rund eine Woche vorverlegt, da 
aufgrund der wärmeren Tempera-
turen mit dem Beginn der Amphi-
bienwanderung zu rechnen war. 
Durch die etwas frühere Sperrung 
kann auf einen Schutzzaun ver-
zichtet werden und die Tiere kön-
nen ungestört zu ihren Laichge-
wässern wandern. 
Landrat Hans Reichhart machte 
sich nun gemeinsam mit der Land-

Spatenstich bei Oberrohr
Höhere Verkehrssicherheit und mehr Umweltschutz

Offi zieller Spatenstich zum Ausbau der Kreisstraße GZ 25 bei Oberrohr

tagsabgeordneten Jenny Schack, 
den Bürgermeistern Peter Walbur-
ger und Markus Dopfer sowie Ver-
tretern der Regierung von Schwa-
ben und des Staatlichen Bauamtes 
ein Bild vom Baufortschritt und 
nahm den offi ziellen Spatenstich 
vor. 
Die Bauzeit wird voraussichtlich 
drei Monate betragen, die Fertig-
stellung ist für Mitte Juni 2025 ge-
plant. Bauausführende Firma ist 
die LS Bau AG aus Thannhausen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rund 1,8 Millionen Euro. Es ist 
mit einer Förderung des Freistaates 
Bayern in Höhe von rund 1 Million 
Euro zu rechnen. Die verbleiben-
den Kosten in Höhe von rund 
800.000 Euro trägt der Landkreis 
Günzburg. 
Während der Bauzeit muss die 
Kreisstraße voll gesperrt werden. 
Die Vollsperrung betrifft den ge-
samten Streckenabschnitt zwi-
schen dem nördlichen Ortsaus-
gang von Oberrohr bis zur Einmün-
dung in die Staatsstraße.

Ziemetshausen. Bürger aus 
dem Zusamtal veranstalten am 
Samstag, den 15. März, in der 
Nähe des Parkplatzes Maria 
Vesperbild ein Mahnfeuer mit 
Kundgebung. Die Protestaktion 
hat das Ziel Windvorranggebie-
te eines einzigen auswärtigen 
Grundeigentümers zu verhin-
dern, mit deren Hilfe ein Inves-
tor derzeit 25 Windräder mit 
266 Meter Höhe in der Gemein-
de Aichen und im Markt Zie-
metshausen mitsamt dem be-
kannten Wallfahrtsort Maria 
Vesperbild errichten will. Beide 
Kommunen erzeugen bereits 
jetzt weit mehr Strom als den 
Bedarf aus erneuerbaren Quel-
len und müssen sich nicht we-
gen der Profi tgier einer Baden-
Württemberger Familienstif-
tung ihre Heimat zerstören 
lassen.
Alle Bürger der Gemeinde Ai-
chen und Ziemetshausen so-
wie alle Interessierten sind ein-
geladen um18 Uhr in der Ma-
riengrotte Maria Vesperbild 
eine Andacht mit Wallfahrtsdi-
rektor Dr. Menzinger zu feiern. 
Anschließend erfolgt ein Fa-
ckelzug und die Entzündung 
des Mahnfeuers. Ab 19 Uhr 
gibt es Informationen durch 
Bgm. Kling aus Aichen, Bgm. 
Wetzel aus Ziemetshausen, so-
wie Landrat Dr. Hans Reich-
hart. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Mahnfeuer gegen 
Windpark

Samstag den:
15.03.2025

Maria Vesperbild
nähe Parkplatz

gegen Windkraft
Ziemetshausen. Bei der Ge-
meinderatssitzung in Ziemets-
hausen unterstützte Erster Bür-
germeister Ralf Wetzel sowie der 
Marktrat Ziemetshausen bei der 
gut besuchten öffentlichen Sit-
zung am 10. März, die von einem 
Fernsehteam des Bayerischen 
Rundfunks aufgezeichnet wur-
de, den Antrag des Bistums 
Augsburg auf besondere Schutz-
würdigkeit der Wallfahrtskirche 
Maria Vesperbild nebst Grotte 
und stellt dazu einen eigenen 
Antrag mit einem Mindestradius 
von fünf Kilometern als Schutz-
bereich. Die berühmte Wall-
fahrtskirche besteht seit 375 
Jahren und wird jährlich von bis 
zu 450.000 Gläubigen besucht. 
Diese sei also zwingend schutz-
bedürftig.  Unverständnis be-
steht dem Landratsamt Günz-
burg gegenüber, das diese die 
Planungen über einen so langen 
Zeitraum zurückgehalten hat. 
„Ein Schelm, der Böses dabei 
denkt“, lautet der Kommentar 
von Zweitem Bürgermeister Ed-
win Räder dazu.
Darüber hinaus wurde ebenfalls 
einstimmig beschlossen, dass 
Ziemetshausen-Geren (nord-
westl ich von Ziemetshau-
sen),  Ziemetshausen St. Mar-
tinswaldung (südöstlich im Be-
reich von Vorderschellenbach 
und Maria Vesperbild) und Ges-
sertshauser Wald (südlich im 
Bereich Lauterbach) herauszu-
nehmen sind. Durch die ausge-
wiesenen Flächen wird Ziemets-
hausen als einziger Ort zur Hälf-
te eingekreist. Die ausgewiesene 
Fläche beträgt zudem 4 Prozent, 
also den höchsten Flächenver-
brauch überhaupt (Regionalplan 

Donau-Iller insgesamt 7,4 Pro-
zent). Dazu kommt ein Tieffl ug-
gebiet, mit Gefahren für die täg-
lichen (militärischen) Luftbewe-
gungen.
Ein Neuantrag an den benach-
barten Planungsverband Augs-
burg fordert, folgende Vorrang-
gebiete herauszunehmen: VRW 
6 (südwestlich der Marktgemein-
de Dinkelscherben im Bereich 
Ettelried), VRW 7 (südwestlich 
von Dinkelscherben im Bereich 
Saulach) und VRW 4 (südlich von 
Dinkelscherben im Bereich Holz-
ara), weil diese ebenfalls Zie-
metshausen halbkreisförmig ein-
kreist. 
Zusätzlich sind hier die Stand-
orte religiösen Glaubens Maria 
Vesperbild, dem Kloster St. Kla-
ra und dem sich im Umbau be-
findlichen Schloss Seyfrieds-
berg  zu einem russisch-ortho-
doxen Kloster zu berücksichtigen.
Betroffene Bürger sind aufgeru-
fen, Bedenken bzgl. gesundheit-
licher Beeinträchtigungen, die 
drohende Umweltbelastung (v.a. 
in Bezug auf landwirtschaftlich 
genutzte Flächen), wirtschaftli-
che Nachteile, die Subventionen 
usw. an beide Regionalverbän-
de, also Donau-Iller und Augs-
burg, bis zum 7. April zu formu-
lieren. Darüber hinaus wird auch 
eine klare Stellungnahme durch 
Landrat Dr. Hans Reichhart und 
Bischof Dr. Bertram Meier erwar-
tet. Es wurde auf das Mahnfeuer 
am 15. März ab 18 Uhr bei Maria 
Vesperbild hingewiesen. Ausge-
strahlt wird ein Bericht über die 
Sitzung am Dienstag, den 18. 
März. Genaueres dazu unter 
www.vgziemetshausen.de.

Maria Wiedemann

Windräder in Ziemetshausen: 
Nachträge und Neuanträge

Der Katholische Frauenbund 
Scheppach überreicht dem 
Raphael Hospiz-Verein eine 
großzügige Spende
Scheppach. Im Scheppacher 
Pfarrsaal fand am 9. November 
zum dritten Mal die Aktion „Pow-
er meets Frau“ statt. Für diese 
Ausstellung konnte das Team des 
KDFB Scheppach zwölf namhaf-
te Powerfrauen gewinnen, die im 
Kunsthandwerk bzw. Dienstleis-
tungssektor tätig sind. 
Das Angebot umfasste Ge-
schenkartikel aus Wolle, Holz, 
Stoff, Floristik und Keramik. Wäh-

Spende an Hospiz-Verein

Auf dem Bild von links: Dr. Peter Müller (1. Vorsitzender RHV), Sonja Häu-
ser und Sandra Kraus (Vorstand Frauenbund Scheppach), Annett Schlos-
ser (Koordinatorin RHV)

rend die Erwachsenen nach Her-
zenslust stöbern und das eine 
oder das andere Kunstwerk er-
werben konnten, hatten die Kin-
der Gelegenheit, sich mit lustigen 
Motiven beim Kinderschminken 
das Gesicht schmücken zu las-
sen, auch Bastelaktionen haben 
zum Mitmachen eingeladen. Na-
türlich war auch für ein reichliches 
kulinarischen Angebot gesorgt 
worden. Die vorgestellten Dienst-
leistungen konnten vor Ort direkt 
ausprobiert und gebucht werden. 
Stolze 1.100 Euro Erlös konnten 
dem RHV überreicht werden.

in einem Teilgebiet von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Luft 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

Austräger
Thannhausen

m/w/d

Landkreis. Die ersten Kisten 
sind gepackt: Zwischen dem 14. 
und 17. März 2025 ziehen die 
Zulassungs-, Fahrerlaubnis- 
und Straßenverkehrsbehörde 
des Landratsamtes Günzburg in 
die neue Außenstelle in der Dil-
linger Straße 21 in Günzburg 
(ehemaliges VR-Bank-Gebäu-
de) um.
Wegen des Umzugs bleibt die 
Zulassungs-, Fahrerlaubnis- 
und Straßenverkehrsbehörde 
Günzburg am Freitag, 14. März, 
sowie am Montag, 17. März, für 
den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Während des Um-
zugs sind beide Fachbereiche 
ausschließlich telefonisch und 
per E-Mail erreichbar, es kann 
jedoch zu vorübergehenden 
Einschränkungen kommen. Das 
Online-Angebot für i-Kfz-Zulas-
sungen und Abmeldungen von 
Fahrzeugen sowie die digitale 
Fahrerlaubnisantragstellung 
steht wie gewohnt unter www.
buergerservice-portal.de/bay-
ern/lkrguenzburg/ zur Verfü-
gung. 
Ab dem 18. März sind die Zu-
lassungs-, Fahrerlaubnis- und 
Straßenverkehrsbehörde am 
neuen Standort wieder regulär 
erreichbar. Persönliche Vorspra-
chen sind nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter www.
buergerservice-portal.de/bay-
ern/lkrguenzburg/ möglich. Die 
Kontaktdaten (Telefon, E-Mail-

Adressen etc.) bleiben unver-
ändert, ebenso die Postan-
schrift (89312 Günzburg, An der 
Kapuzinermauer 1).  
Die zentrale Lage in Bahnhofs-
nähe sorgt für eine bessere Ver-
kehrsanbindung. Zudem bieten 
die neuen Räumlichkeiten mehr 
Platz und optimierte Servicean-
gebote. Landrat Hans Reichhart 
betont: „Dieser Umzug ist für die 
Fachbereiche mit großen An-
strengungen verbunden. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir die-
sen Schritt innerhalb von 4 Ta-
gen umsetzen können. Unsere 
Bürgerinnen und Bürger profi -
tieren von der besseren Erreich-
barkeit und dem verbesserten 
Service.“ 
In den vergangenen Monaten 
sind bereits mehrere Fachberei-
che in die neue Außenstelle in 
der Dillinger Straße umgezogen. 
Mit der Verlegung der Zulas-
sungs-, Fahrerlaubnis- und 
Straßenverkehrsbehörde ist der 
Umzug nun abgeschlossen. Da-
mit stehen den Bürgerinnen und 
Bürgern neben dem Hauptge-
bäude (An der Kapuzinermauer 
1), dem Kreishaus in Krumbach 
(Robert-Steiger-Straße 5) sowie 
den Außenstellen in Günzburg 
in der Krankenhausstraße 36, 
der Heidenheimer Straße 22 und 
im Hofgartenweg 8 nun auch die 
neuen Räumlichkeiten in der 
Dillinger Straße 21 als zentrale 
Anlaufstelle zur Verfügung.

Umzug der Zulassungs-, Fahrerlaubnis- und Straßen-
verkehrsbehörde des Landratsamtes Günzburg
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Kurt’s
Ge schich ten
Ja, da fallen mir bloß lauter blö-
de Sprüche ein. Ganz sexisti-
sche aus den 80ern. Nein, die 
kann man hier nicht mehr 
schreiben. Das geht nicht. Das 
ist vorbei. Ich mach das nicht. 
Ich eruiere da keine Plattitüden 
von indirekten Proportionalitä-
ten zwischen kognitiven Fähig-
keiten und der Kompetenz 
beim Kopulieren. Da rutscht mir 
hier kein derber Spruch raus. 
Aber in der Zeitung schreiben 
die jetzt, dass diese Wissen-
schaftler herausgefunden hät-
ten, dass Intelligenz attraktiv 
macht. 
Ja, genau! Großes Fragezei-
chen? Jetzt sind alle schwer am 
Nachdenken. Fällt uns jemand 
ein, auf den wir scharf wären, 
weil er so schlau ist? Macht ein 
Einser-Abi sexy? Oder ein Dok-
tortitel? Seit wann sind Nerds 
heiße Feger? Haben Wissen-
schaftler die Model-Frauen 
oder waren das nicht die kna-
ckigen Fußballer? Lothar zum 
Beispiel. Wie soll das gehen? 
Intelligent und attraktiv?
Bis jetzt hat man immer ge-
glaubt, das Ganze funktioniert 

hauptsächlich über Selektion. 
Nachkommen, die nicht gerade 
die hellste Kerze auf der Torte 
sind, werden vom Säbelzahn-
tiger verspeist und die Kinder 
der Schlaueren kommen durch. 
Oder die Schnelleren, wie auch 
immer. Jetzt haben die Forscher 
Moskitofische studiert und 
Gentests haben gezeigt, dass 
die intelligenteren Tiere mehr 
Sex hatten und sich besser ver-
mehrten. Ganz schön clever!
Suchen sich die Fischdamen 
also mehr intelligente Lover für 
ihre amourösen Aktivitäten 
aus? Streberfi sche? Vorsicht! 
Auch die Wissenschaft warnt: 
Es sei damit nicht gesagt, dass 
die Damenwelt mehr auf 
schlauere Typen steht. (Hätte 
uns jetzt doch auch gewun-
dert...) Es könne ebenso sein, 
dass clevere Männchen besser 
darin sind, die Weibchen zur 
Paarung zu überreden. Und da 
geht es bei den Moskitofi schen 
wohl recht unzivilisiert zu, lese 
ich da. Da gibt es kein „Nein“ 
bei so einem Fischdate! Also 
wir können beruhigt aufatmen. 
Wer attraktiv sein will, muss 
jetzt nicht sofort in die Biblio-
thek gehen und zu lernen an-
fangen.
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

... JEDE
WOCHE
INFORMATIV 

UND AKTUELL

Redakteure gesucht!
Wenn Sie gerne schreiben, gut vernetzt sind oder 
Bescheid wissen, was in Ihrem Ort gerade los ist, 
können Sie der WOCHE helfen. Wir freuen uns 

auf Berichte oder nur die Stichpunkte für aktuelle 

Wir wollen in der WOCHE möglichst aktuelle und 
informative Inhalte für unsere Leser veröffentlichen. 
Natürlich können wir nicht immer wissen, welche 

Themen in jedem Ort gerade interessant sind. Dazu 
brauchen wir Ihre Mithilfe. Werden Sie ein Teil des 
Teams, liefern Infos oder teilen nette Geschichten.

Dann melden Sie sich bei uns 
unter woche@thsn.de

lesenswerte Geschichten und 
vielleicht haben Sie ja auch 
ein Auge für schöne Fotos.

Interesse? 

Fliegengitter nach Maß verkauft: 
Tel. 0162 98 32 562

Wir übernehmen Erdarbeiten. 
Rund ums Haus z.B. Pools, Car-
port, Gartengestaltung usw. Fir-
ma. Tel. 0162/3478127

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Fa.

Wer hat Lust Rommé zu spie-
len? Näheres unter 0151-
26664771 oder brigitte258@
web.de

Wohnungsauflösung: diverse 
Gegenstände und Antiquitäten, 
Geschirr und Möbelstücke 
günstig am 14.3. und am 23.03. 
ab 11 Uhr abzugeben. 0172-
1905284

Verkaufe kaum benutzten Ther-
momix TM6 (Baujahr 2019) für 
800 €. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 0151/ 15682278

Tai Chi, bewege Dich in Harmo-
nie: Anstehende Kurs für Erwach-
sene am Montag: 9 - 10 Uhr; für 
Jugendliche am Freitag: 16 - 17 
Uhr. Info u. Anmeldung unter Tel. 
08285-247309, Praxis für Natur-
heilkunde, Andreas Lötterle

Netter Witwer (64), schlank, ehr-
lich und treu, sucht eine liebe 
Sie, um zu Zweit das Leben und 
Hobbys zu genießen. Tel. 01525 
9695352

Suche kleine Wohnung, NR.
Tel. 08281 7997509

K l e i n a n z e i g e n a n n a h m e
unter Telefon 0 8281-999444

 Kleinanzeigen

Wir sind ein Online-Handelsunternehmen im Bereich Bau, 
Garten und Freizeit und suchen zur Verstärkung  
unseres Lagerteams in Günzburg einen

Ihr Aufgabengebiet:
• Kommissionieren
• Allg. Lagertätigkeiten  

Sie bringen mit:
• körperliche Belastbarkeit 
• Deutsch in Wort & Schrift

Wir bieten:
• Ein super Team
• Leistungsgerechte Bezahlung

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
HBH Baumaschinenhandel GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 36 A, 89359 Kleinkötz
E-Mail: bewerbung@hbh24online.de · Oder rufen Sie uns einfach an: 08221/96388-13

LAGERMITARBEITER (m/w/d) in Vollzeit 

„Frauengesund-
heit“ in Scheppach
Scheppach. Am 18. März fi ndet 
um 18.30 Uhr ein Vortrag über 
„Frauengesundheit – Vorsorge 
und Selbstfürsorge“ im Schep-
pacher Pfarrsaal (Kreuzberg 4) 
statt. Dozentin ist die leitende 
Oberärztin der Gynäkologie und 
Geburtshilfe der Kreisklinik Günz-
burg, Frau Ute Fiedler. 
Voranmeldungen sind erwünscht 
unter der Nummer 08225/308911. 
Der Unkostenbeitrag für KdfB-
Mitglieder beträgt 1,50 Euro, für 
Nichtmitglieder 3 Euro. Das Team 
vom Scheppacher Frauenbund 
freut sich auf zahlreiche Zuhörer.

Der QR-Code führt 
Sie auch direkt zur 

Download-Adresse:

www.woche.ottmedia.net

Die Woche 
digital lesen
Ab Mittwoch-Abend
die aktuelle Ausgabe 

schon im Internet.

Thannhausen. Was bedeutet 
„Echt digital“ für Euch? Mit die-
ser Frage durften sich Kinder 
und Jugendliche beim 55. Inter-
nationalen Jugendwettbewerb 
„jugend creativ“ beschäftigen. 
Die Raiffeisenbank Thannhau-
sen eG hatte alle Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 
13 sowie junge Erwachsene bis 
20 Jahre in deren Geschäfts-
gebiet eingeladen, ihre Sicht-
weisen, Ideen und Wünsche 
rund um das Thema „Digitali-
sierung“ gestalterisch zum 
Ausdruck zu bringen. 1.069 
junge Kreative nahmen bis zum 
15. Februar mit ihren selbst ge-
stalteten Bildern und Kurzfi l-
men sowie mit Quizlösungen 
teil. 
„Digitale Bildung und der ver-
antwortungsbewusste Umgang 
in und mit einer digitalen Welt 
spielt eine wichtige Rolle in 
unserem Leben. Wie junge 
Menschen damit umgehen, ha-
ben sie uns in ihren Werken ein-
drucksvoll gezeigt. Unter allen 
ideenreichen und fantasievollen 
Entwürfen die besten zu benen-
nen, war keine leichte Aufgabe 
für unsere Jury“, unterstrich 
Geschäftsstellenleiter Markus 

Kreativität gewinnt
55. Internationaler Jugendwettbewerb der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken

Tschanter. Sein großer Dank gilt 
allen Lehrkräften und Unter-
stützern, die den Wettbewerb 
jedes Jahr aufs Neue engagiert 
durchführen.
„Die Gewinnerinnen und Ge-
winner unserer Region stehen 
nun fest“, freut sich Tschanter.  
Die Wertung in der Kategorie 
Bildgestaltung erfolgte in fünf 
Altersgruppen. Alle Gewinner-
werke nehmen nun an der Lan-
desjury in München teil. Die 
Raiffeisenbank Thannhausen 
lobt zahlreiche Sach- und Geld-
preise für die Preisträger aus. 
Auf Landesebene erwartet die 
Bildpreisträger der Klassen 1 bis 
13 ein spannender Erlebnistag 
auf dem historischen Kaltenber-
ger Ritterturnier. Die Bundessie-
ger werden zu einer Woche Bun-
despreisträgerakademie in Bay-
ern eingeladen. 
Die prämierten Bilder der Siege-
rinnen und Sieger aus der Re-
gion sind noch bis Ende März in 
den Geschäftsstellen Balzhau-
sen und Thannhausen (zu den 
Öffnungszeiten) und Ursberg (im 
Schaufenster) ausgestellt. Zu-
sätzlich können die Siegerbilder 
auf der Homepage der Bank an-
gesehen werden.


